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Vereine und  
Organisationen

SSV Ettlingen 1847 e.V.

Bewegung, Rhythmus und Tanz
Hast du Spaß am Tanzen? Dann schnupper 
doch mal in unsere Angebot. Alle Kinder ab 
8 - 11 Jahren sind willkommen mitzumachen.
Immer Dienstags von 17 - 18 Uhr in der Wil-
helm-Lorenz-Realschule.

KURS UND WORKSHOP  
Stockkampfkunstimprovisation
Ab Dienstag 19.03. in der Wilhelm-Lorenz-
Realschule von 18:30 - 20 Uhr startet wie-
der ein neuer Stockkampfkunstkurs. Der Kurs 
umfasst 7 Dienstage.
Kosten: Mitglieder SSV 20 €, Nichtmitglie-
der 50 € Teilnehmer bis 27 Jahre 30 €
Info und Anmeldung: heike.koehler.email@
web.de oder info@ssv-ettlingen.de

Interesse an Tätigkeit im sport- und 
bewegungspädagogischen Bereich?
Die Spiel- und Sportvereinigung Ettlin-
gen sucht ab sofort Kindersportleiter/in-
nen und Praktikanten/innen für mehrere 
Kindersportgruppen. 
Wir suchen
-  Studierende der Fachbereiche Sport/Sport-
wissenschaft, Gesundheitswissenschaft 
oder Pädagogik mit Erfahrungen in der 
Kinderbetreuung und/oder im Kindersport 
(mit 1- bis 12-Jährigen)

-  Studierende mit Interesse an der Entwick-
lung und Umsetzung neuer Kindersport-
programme und der Leitung von Kinder-
gruppen

-  Dich, mit Deinen Ideen, Erfahrungen und 
Kompetenzen im Bereich „Kinder und Be-
wegung“

Was bieten wir:
-  Absolvierung eines Praktikums  
(auch semesterbegleitend möglich)

-  Sport- und bewegungsbezogene Arbeit mit 
Kindern im Alter von 1 bis 12 Jahren bei 
qualifikationsadäquater Vergütung als Kin-
dersportleiter/in

-  Möglichkeit einer Lizenz-Ausbildung über 
die SSV Ettlingen

Wenn Du Interesse an einem Praktikum oder 
der Mitarbeit in unserem Kindersportbereich 
hast, sende bitte eine formlose Bewerbung 
mit Lebenslauf an unseren Sport-Koordina-
tor Engin Ates 
(E-Mail: engin.ates@ssv-ettlingen.de).
Besuchen Sie uns ab sofort auf Facebook 
„SSV Ettlingen 1847 e.V“

HSG Ettlingen/Bruchhausen
Handball in Ettlingen
Die Spielergebnisse vom vergangenen 
Handball-Wochenende:
TSV Handschuhsheim - M-VL (Herren 1)25:25
TG Neureut - mJC1-KL  23:28
wJE-BzL - TS Mühlburg 19:13

Einladung zum kommenden Spielwochen-
ende:
Nach einem neuerlichen Unentschieden 
(25:25) gegen den TSV Handschuhsheim 
rückt unser Verbandsligateam immer weiter 
von den gefährlichen Abstiegsplätzen weg. 
Trotzdem ist die Gefahr noch nicht gebannt 
und das Sautter-Team will weitere Punkte 
einfahren. Am kommenden Sonntag gastiert 
mit der TSG Germania Dossenheim ein Team 
in der Franz-Kühn-Halle, gegen welches man 
sich bislang immer mehr als schwertat. In 
der harzfreien Halle in Dossenheim sah man 
bislang immer sehr schlecht aus und auch in 
heimischer Halle glänzte man eher selten. 
Deshalb ist es an der Zeit, das zu ändern und 
gegen Dossenheim zu punkten.
Nahezu alle Teams sind am kommenden Wo-
chenende im Einsatz. Währenddessen der 
Samstag von vielen Auswärtsbegegnungen 
unserer Jugendteams geprägt ist, findet am 
Sonntag ein langer und interessanter Spiel-
tag in der Franz-Kühn-Halle statt.
Auf unsere Fans wartet also wieder spannen-
des Handballwochenende. Über zahlreiche 
Unterstützung freuen wir uns wie immer.

Die Spielpaarungen am kommenden 
Wochenende:
Samstag, 23. März:
12:30 TB Pforzheim - wJE-BzL
13:30 TV Knielingen - mJD-KL1
15:30 TB Pforzheim - wJD-BzL
Sonntag, 24. März:
10:45 mJC1-KL - SG Stut.-Weing. 2
12:15 mJB-BzL - MTV Karlsruhe
14:00 M-KL2 - PSK Karlsruhe 3
16:00 M-BzL - PSK Karlsruhe
18:00 M-VL - TSG Dossenheim
12:00 HSG LiHoLi - mJD-KL2
Weitere Infos und Spielberichte findet ihr 
unter www.handball-in-ettlingen.de bzw. 
auf unserer Facebook- bzw. Instagram-Seite.

Abt. SGW
Sensationeller Sieg gegen Pforzheim/
Heimspiel am Samstag
Vergangenen Donnerstag besiegte die SG 
Wasserball Durlach/Ettlingen den1. BSC 
Pforzheim in dem spannendsten Oberliga-
spiel der Saison mit 11:10 (3:3, 4:1, 1:2, 
3:4).
Nach der bitteren Niederlage im Hinspiel 
(12:11) waren die Krokodile Karlsruhe be-
reit, den langjährigen Ligakonkurrenten zu 
schlagen. „Dieses Spiel geht über alle vier 
Vierteln und vom Anpfiff bis zur letzten Se-
kunde“, das wusste Spielertrainer Florian 
Conradi bereits vor Spielbeginn. Dies be-
wahrheitete sich auch, denn der Ausgang 
war über das ganze Spiel ungewiss.
Bis Mitte des zweiten Viertels war es ein 
Kopf-an-Kopf-Rennen, dann konnten aber 
die Hausherren mit drei Toren in die Führung 
gehen. Nach der Halbzeit führten die Krokos 
mit 4 Toren (ähnlich wie im Hinspiel), doch 
die Pforzheimer ließen sich nicht einschüch-
tern und lieferten eine Parade, bis sie wieder 
einen Gleichstand erkämpften.

Ab diesem Punkt war das Spiel wieder völ-
lig offen und das Zittern für den Sieg ging 
bis zum letzten Pfiff. Doch Dank des starken 
Teamspiels, der taktischen Überzahlsituati-
onen und des herausragenden Kroko-Torhü-
ters, Ilia Lifschitz, gelang es der erfahrenen 
Mannschaft der SGWDE, die äußerst junge 
Mannschaft des 1. BSC Pforzheims zu schla-
gen. „Wir haben eine geschlossene Mann-
schaftsleistung abgerufen und unser Spiel 
ins Wasser gebracht. Die Punkte gehen ans 
uns - völlig zurecht. Nächstes Mal beißen 
die Krokodile wieder zu!“, resümiert Conradi 
den Sieg.

Somit steht es zwischen Pforzheim und 
Karlsruhe für diese Saison erneut 1:1. 
Nächstes Jahr geht der Dauerkampf weiter!

Doch den Krokodilen bleibt nur wenig Zeit 
zum Feiern, denn am kommenden Sams-
tag, 23. März, um 20 Uhr kommen die 
Freiburger nach Ettlingen. Alle Wasserball-
fans sind herzlich eingeladen, unsere Krokos 
anzufeuern (Eintritt frei)!

 
Unsere Krokodile nach dem Sieg
 Foto: Dominik B. Sara

Wasserball Oberliga am 23. März
„Wir haben wieder ein tolles Heimspiel der 
Wasserball Oberliga: SGW Durlach/Ettlingen 
gegen SSV Freiburg, am 23. März, um 20 Uhr 
im Albgaubad in Ettlingen.
Eintritt ist frei. Unterstützt unsere Mann-
schaft“, appelliert der Vorsitzende Friedhold 
Geißler.

OBERLIGA BADEN-WÜRTTEMBERG
WASSERBALL

SGW DURLACH/ETTLINGEN

SSV FREIBURG

SAMSTAG, 23.03.2019
20UHR

ALBGAUBAD
ETTLINGEN

EINTRITT FREI

VS.

 
 Plakat: Friedhold Geißler
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Ein ebenso wichtiger Punkt der Agenda war 
das Resümee der aktuellen Saison und die 
persönlichen Vorstellungen für die Zukunft 
der Mannschaften. So viel sei gesagt, bei ei-
nigen Mannschaften freuen sich die Trainer 
über ein paar Neuzugänge und auch einige 
Trainerpositionen werden in der nächsten 
Saison wechseln. Um für die Zukunft aufge-
stellt zu sein, wird in den Seniorenbereichen 
zusammen mit den Trainern ein „Herrenkon-
zept“ bzw. „Damenkonzept“ erarbeitet.
Zum Schluss wurden noch die mittelfristigen 
Ziele der Abteilung diskutiert.
Im Seniorenbereich möchte man sowohl 
bei den Damen als auch bei den Herren eine 
Oberliga-Mannschaft etablieren. Außerdem 
müssen die Jugendspieler und -spielerinnen 
der U18-Mannschaften früher in die eigenen 
Seniorenmannschaften integriert werden. 
In den Jugendmannschaften sollen alters-
abhängig definierte Basketballfähigkeiten 
vermittelt werden. Und zuletzt wünscht man 
sich weiterhin durchgängig besetzte Jahr-
gänge der U12 bis U18 (m/w) Mannschaften.

Ergebnisse vom Wochenende 
PS Karlsruhe LIONS 2 - U14m  65:58
TV Bühl - U12m  55:59
Basket Ladies Kurpfalz II - Damen 1 64:29
TV Mühlacker - U16m  52:55
TV Mühlacker - Herren 1  80:41
DJK Karlsruhe-Ost - Herren 2  48:100

U12w-Bezirksmeisterschaften Vorrunde
SSC Karlsruhe - U12w  2:0
TSG Bruchsal 1 - U12w  2:0
Tschft. Durlach - U12w  2:0

Pflichtsieg gegen DJK Karlsruhe Ost
Gegen die deutsche Jugend Kraft aus Karls-
ruhe fuhr das Team der ZWEITEN einen unge-
fährdeten 100:48 Auswärtssieg in der Fried-
rich-List-Schule ein. Schon nach den ersten 
Minuten wurde der Klassenunterschied bei-
der Teams deutlich (0:20, 3. Spielminute).
Nach dem ersten Viertel lag Ettlingen mit 
8:32 in Führung und führte das kluge und 
überlegene Offensivspiel bis zur Halbzeit 
fort (23:51). Durch zahlreiche Dreipunkte-
Würfe des Topscorers Steffen Puschmann 
konnte man der überforderten Zonenvertei-
digung des Gegners ein ums andere Mal den 
Zahn ziehen.
Nach dem dritten Viertel stand es dann 
35:80 und im letzten Spielabschnitt konnte 
dann sogar noch die Hundertermarke dank 
Christoph Lemmer geknackt werden.
„Wenn über alle Positionen so ausgeglichen 
gepunktet wird, ist so ein Spiel für den 
Teamspirit natürlich Gold wert“, ließ Coach 
Andy Zimmer nach dem Spiel verlauten. Die-
ser gute Mannschaftsgeist ist in den letzten 
Wochen von allen Spielern ebenfalls betont 
worden und macht den Zusammenhalt der 
Mannschaft, neben den guten und erfahre-
nen Spielern, so besonders.
Somit geht man nun mit positiven Gefühlen 
und hervorragender Stimmung in die fina-
le Phase der Saison, in welcher man noch 
einen Sieg aus den letzten drei schweren 
Spielen (Linkenheim, Bruchsal (3. Platz), 

Lauftreff Ettlingen

Zeitumstellung = Lauftreff-Zeitänderung
Am Sonntag, 31. März, endet die Winterzeit und 
die Sommerzeit beginnt. Das heißt: ab Mitt-
woch, 3. April, wird wieder um 18 Uhr gelaufen.

44. Bienwald-Marathon Kandel
Am 10. März fand der Frühjahrsklassiker un-
ter den Marathons in Kandel statt. Neben 
der klassischen Marathondistanz konnte 
man sich auch auf der Halbmarathondistanz 
beweisen und seinen aktuellen Trainingszu-
stand testen. Leider stand die Veranstaltung 
unter keinem guten Stern. Es waren Orkan-
böen vorausgesagt und der Veranstalter 
hielt es sich offen die Wettkämpfe auch ab-
zubrechen. Beim Marathon wurde dies auf-
grund umgefallener Bäume und abgebroche-
ner Äste zum Ende hin auch umgesetzt. Die 
Sicherheit der Teilnehmer ging einfach vor. 
Bei der Halbmarathondistanz waren auch 
sechs Läuferinnen und Läufer vom LT-Ett-
lingen am Start und konnten trotz des sehr 
starken Windes gute Ergebnisse erzielen.
Ergebnisse Halbmarathon über 21,1 km
Name Zeit AK Rang 
Klumpp, Claudia 1:36:58 W40 5
Klumpp, Andreas 1:38:36 M45 49
Rauenbühler, Dieter 1:44:26 M55 32
Fliegauf, Christof 1:54:25 M40 83
Graf Reina 2:23:01 W40 51
Graf Holger 2:23:01 M45 152

16. Trail du Petit Ballon
Circuit les Grands Crus (17. März)
Das Jahr ist noch jung und das Wetter macht 
ganz gerne seine Kapriolen. Doch bei der 16. 
Auflage des Trailaufs, der in Rouffach star-
tet, lachte die Sonne über den Läufern, die 
vier unterschiedliche Distanzen unter ihren 
Sohlen nehmen können, vom 52 km Ultra 
über den Circuit les Grands Crus mit 28 km bis 
hin zu einem 9-km-Lauf. Manchmal können 
Veränderungen zum Vorteil gereichen, denn 
den Circuit hatten die Organisatoren einfach 
umgedreht und an manchen Stellen die Route 
geändert, so dass man gleich zu Beginn die 
weiten Blicke von den Weinbergen aus ge-
nießen konnte. Sogar die Alpen zeigten sich 
für einen kurzen magischen Momenten. Doch 
weiter ging es den nächsten Hügel erklim-
men, den nächsten Ausblick genießen, bis 
die nächste steile Rampe kommt, und zum 
Abschluss ging es durch einen märchenhaft 
anmutenden Wald auf herrlichen Trails wie-
der runter nach Rouffach. Am Ende der 28 km 
hatte man 1000 Hm in den Beinen, auf die 
man dann am Abend einen Cremant öffnen 
konnte, denn nicht nur ein T-Shirt gibt es für 
die Sportler bei diesem Lauf.
Vom LT nahm teil Eveline Walter 3:49:30 und 
Christoph Kunanz vom Tri-Team 3:39:58.

TSV Ettlingen

Abt. Basketball
Wo geht die Basketball-Reise des TSV hin?
Diese Frage stellten sich die Verantwortli-
chen der Abteilung am Samstag beim gro-

ßen Betreuertreffen auf dem Turmberg in 
der Sportschule Schöneck.

 
Die Betreuer der Baketballabteilung des TSV 
Ettlingen Foto: Nina Skala
Abteilungsleiter Stefan Seidler und der 2. 
Vorsitzende und sportliche Leiter des Ver-
eins Ralph Jancke führten durch den Tag, in 
dem Herausforderungen sowie Verbesserun-
gen für die Zukunft angesprochen wurden, 
als auch positive Resümees gezogen wur-
den. Es liegt der Basketballabteilung sehr 
am Herzen, ein „Common Understanding“ in 
den Köpfen der Betreuer und Mitglieder zu 
festigen, um gemeinsam weiterzukommen.
Ein weiterer wichtiger Punkt war die Bedeu-
tung der Basketballabteilung für die Stadt 
sowie für den Verein selbst. Mit über 180 
aktiven Basketballern bildet diese Sportart 
die größte Abteilung des Vereins, auf die 
man insgesamt wirklich stolz ist. Und das 
mit Erfolg – erst letzte Woche wurden 60 
Kinder und Jugendliche für ihre basketbal-
lerischen Leistungen bei der Sportlereh-
rung gefeiert. Ein Aushängeschild des TSV 
Ettlingen ist die Jugendarbeit. Mit zehn 
Jugendmannschaften, angefangen bei den 
kleinen U10-Kids bis hin zur männlichen 
und weiblichen U18-Mannschaft, ermög-
licht der Verein in jeder Altersphase das 
Basketballspielen mit Spaß zu erlernen. Ein 
Dank gilt der Stadt Ettlingen, die durch ihre 
Hallenkapazitäten den Jugend- und Seni-
orenmannschaften ausreichend Trainings-
zeiten ermöglicht.
Neben dem Ligabetrieb möchte die Basket-
ballabteilung mit attraktiven Sonderver-
anstaltungen neue Mitglieder gewinnen. 
Auch in 2019 stehen verschiedene Turniere, 
Sporttage, Sichtungen und Ferienaktionen 
an. Wann was ansteht, erfährt man hier im 
Amtsblatt oder unter www.tsv-ettlingen.de.
Neuerungen, die am Samstag ebenfalls 
besprochen wurden, sind die Einführung 
eines Basketballgremiums und die Ernen-
nung eines Schiedsrichterkoordinators. 
Das 7-köpfige Basketballgremium soll 
nicht nur als Anlaufstelle für Probleme 
in den Mannschaften agieren, sondern 
auch abteilungsspezifische Aufgaben mit 
lösen. Die Rolle des Schiedsrichterko-
ordinators übernimmt ab sofort U12w-
Trainer Joachim Beger. Seine langjährige 
Schiedsrichter-Erfahrung, das präsente 
Regel-Knowhow, sowie sein gutes Stan-
ding innerhalb des Vereins, machten es 
den Verantwortlichen sehr leicht, ihm die-
sen Posten anzubieten.
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PS Karlsruhe (4.Platz)) benötigt, um den 
Aufstieg in die Landesliga fix zu machen. 
DJK-Karlsruhe - TSV Ettlingen 2 48:100
Es spielten: Puschmann 38/ Bauer 12/ Lem-
mer 12/ Frenk 10/ Schlüter 8/ Grünbauer 8/ 
Wenz 5/ Theysohn 4/ Rupp 
Auswärtsspiele am Samstag, 23. März
14 Uhr Goldstadt Baskets - Damen 2
15 Uhr TSV Berghausen - U16w
Heimspiele am Sonntag, 24. März in der 
Albgauhalle
10 Uhr U18m - SG EK Karlsruhe
10 Uhr U14m - SG EK Karlsruhe
10 Uhr  U12w - BV Linkenheim-Hochs-

tetten
12 Uhr Herren 3 - SG EK Karlsruhe 3
12 Uhr U18w - TSV Berghausen
12 Uhr U12m - TSG Bruchsal w
14:15 Uhr Damen 1 - BG Ettenheim
14:15 Uhr  U16m - BV Linkenheim-Hochs-

tetten
16:15 Uhr Herren 1 - TV Freiburg-Herdern
16:15 Uhr U14w 2 - PS Karlsruhe LIONS
18:15 Uhr  Herren 2 - BV Linkenheim-Hoch-

stetten

TSC Sibylla Ettlingen

Zuwachs für Sibylla-Turniergruppe

 
 Foto: Rudi Gallus-Groß

Seit Anfang diesen Jahres hat der TSC Sibylla 
Ettlingen ein neues A-Paar: Zu einem spon-
tanen Probetraining trafen sich Tatjana 
Beinhauer und Dietmar Schediwie im De-
zember letzten Jahres im Clubraum des TSC 
Sibylla. Seit Januar trainieren sie zusammen 
Standard und Latein, und im Frühjahr will 
das Paar für den TSC Sibylla auf den großen 
Turnieren antreten, zunächst in der A-Klasse 
Standard, später dann auch in der B-Klasse 
Latein.
Dietmar hatte bisher in der Schweiz getanzt 
und war nach einem beruflich bedingten 
Umzug in den Raum Karlsruhe auf der Suche 
nach einer neuen Partnerin. Tatjana hatte 
sich nach dem Ende der letzten Partner-
schaft zunächst auf das Training in der A-
Formation Standard des 1. TC Ludwigsburg 
konzentriert und war mit der Formation 
Deutscher Vizemeister und Vierter bei der 
Weltmeisterschaft der Standard-Formatio-
nen in Ungarn geworden. Nach dem Ende der 

Formations-Saison wollte sich Tatjana nun 
wieder ihrem Einzeltanzen im TSC Sibylla 
widmen, um in Standard den Aufstieg in die 
S-Klasse und in Latein den Aufstieg in die 
A-Klasse zu erreichen.
So kam das Probetraining im Dezember zu 
einem für beide perfekten Zeitpunkt, und 
da die technischen und tänzerischen Qua-
litäten der Tänzer genauso perfekt harmo-
nierten, beschloss man Anfang des Jahres, 
eine Turnierpartnerschaft einzugehen mit 
dem Ziel, in beiden Sektionen die S-Klasse, 
die höchste Startklasse im deutschen Tanz-
sport zu erreichen. Der TSC Sibylla Ettlingen 
wünscht dem sympathischen Paar auf dem 
Weg in die S-Klasse alles Gute!

TTV Grün-Weiß Ettlingen

Zweite Mannschaft ergattert überraschen-
den Punkt
Ohne die Nummer drei, Niklas Braun, dafür 
mit Tarek Bayoumi gingen die abstiegsbe-
drohten Ettlinger gelassen in das Spiel ge-
gen die TG Eggenstein. Wenig hatte man 
gegen den Tabellenzweiten zu verlieren.
Vielleicht war es diese Lockerheit, die direkt 
nach den Doppeln zur Führung führte, wel-
che man erst beim 8:8 wieder hergab.
Ausschlaggebend waren sicherlich die zwei 
Punkte von Jan Ebentheuer-Barcelo gegen 
das starke vordere Paarkreuz (Griesinger, 
Knoll), wie auch die drei Siege im hinteren 
Paarkreuz durch Jonas Mannshardt und Tarek 
Bayoumi. Steven Yan steuerte gegen Swen 
Janson einen Punkt im mittleren Paarkreuz 
bei. Nächsten Sonntag geht es (bereits um 
10 Uhr 30!) gegen den TTC Dietlingen ge-
gen den man schon in der Hinrunde punkten 
konnte. Mit den Fans im Rücken rechnet man 
sich auch hier Chancen aus. Zwei Doppeler-
folge von Kappler/Ebentheuer und den stark 
aufspielenden Bayoumi/Gerwig sicherten 
das grandiose 8:8 - Unentschieden.

Dritte unterliegt im Spiel um den Relega-
tionsplatz
Zum Spiel um die Vizemeisterschaft und den 
damit verbundenen Relegationsplatz emp-
fing unsere Herren III den Tabellenzweiten 
vom FV Wiesental. Eine kleine Umstellung 
in den Doppeln zahlte sich zu Beginn di-
rekt aus. Christoph Gau und Tarek Bayoumi 
siegten recht souverän mit 3:1, während am 
Nebentisch Jonas Mannshardt und Jannis 
Nonnenmann knapp den ersten Big Point 
verpassten. Gegen das Doppel 1 aus Wie-
sental führten die beiden bereits mit 2:0, 
konnten den Vorsprung allerdings nicht über 
die Ziellinie retten. Das nominelle Ettlinger 
Spitzendoppel Sebastian Sakmann/Benja-
min Bauermeister löste seine Aufgabe sou-
verän. Somit ging es mit einer 2:1 Führung 
in die Einzel. Im ersten Einzeldurchgang 
konnte dann lediglich Jannis sein Match für 
sich entscheiden. Gerade Tarek und Jonas 
verpassten in ihren Spielen Chancen. Auch 
im Duell der beiden Spitzenspieler blieb 
Christoph hinter den Erwartungen zurück 
und unterlag mit 0:3. Tarek kämpfte sich am 

Nebentisch gegen Kühni in den Entschei-
dungssatz, wo er schlussendlich auch das 
bessere Ende auf seiner Seite hatte. Jonas 
siegte derweil souverän gegen Rohrpasser. 
Die Aufholjagd wurde mit zwei klaren Nie-
derlagen von Jannis und „Sebbo“ beendet. 
Bei der 5:9 Niederlage wurden zwar Chancen 
liegen gelassen, allerdings ist das Ergebnis 
gegen eine ausgeglichen starke Truppe aus 
Wiesental verdient. In den letzten beiden 
Spielen gegen die Teams aus Söllingen gilt 
es jetzt die Runde sauber zu Ende zu spielen. 
Ein Dank natürlich auch an alle Unterstützer 
und speziell an Christoph, Norman und Gün-
ter, die als Coaches tätig waren.

Herren IV sind (fast) Meister
Mit einem 9:0 - Kantersieg gegen den TTV 
Ettlingenweier II machte unsere Vierte das 
Meisterstück so gut wie klar. Vier Punkte 
Vorsprung auf den Zweiten Rüppurr bei noch 
zwei ausstehenden Partien werden aus-
reichen. Am 29.03. wird man als Gast des 
Vorletzten TV Busenbach sicher die Korken 
knallen lassen und den Aufstieg in die Be-
zirksliga feiern.

Herren V feiern vorzeitig die Meister-
schaft
Zu Hause empfing die Mannschaft den Tabel-
lenletzten aus Neuerut. Nachdem man 2:1 
aus den Doppeln ging, konnten Koray Seker 
und Preetam Bissessur mit einer tadellosen 
Vorstellung gewinnen. Am Nachbartisch 
gab Rainald Knaup, nach einem halben Jahr 
ohne Wettkampfpraxis, sein Comeback. In 
der Verlängerung des fünften Satzes behielt 
er die Nerven und entschied eine hart um-
kämpfte Partie für sich. Anschließend ge-
lang es Ottmar Hiller nicht, sein gewohnt si-
cheres Spiel durchzuziehen. Er verlor gegen 
einen gut aufgelegten Gegner im Entschei-
dungssatz. Von dieser Niederlage ließen sich 
Jonas Hansert und Jeremy Held aber nicht 
verunsichern und erspielten den Ettlingern 
eine komfortable 7:2 Führung. Abschlie-
ßend setzten Koray und Rainald ungefähr-
det den Deckel drauf und besiegelten den 
9:2 Erfolg. Damit bleibt die 5. Mannschaft 
weiterhin ungeschlagen und sichert sich die 
Meisterschaft in der Kreisklasse A.

Herren VI stehen als Aufsteiger fest
Mit einem 9:1-Kantersieg beim VSV Büchig 
sicherte sich unsere sechste Mannschaft die 
Tabellenführung. Zwei Spieltage vor Schluss 
steht der Aufstieg in die Kreisklasse B be-
reits fest, da zwei Teams „nach oben“ gehen 
werden. Am 05.04. gibt es beim TTF Spöck 
das Finale zwischen den beiden punktglei-
chen Teams. Ein Unentschieden würde unse-
rem Team zur Meisterschaft genügen.

Jahresbeitrag 2019
Aufgrund von Krankheit des Verantwortlichen 
wird sich der Beitragseinzug für das Jahr 2019 
von Ende März voraussichtlich in die Osterzeit 
verschieben. Wir bitten um Beachtung.

Vorschau
Zu einem absoluten Spitzenspiel in der un-
teren Tabellenregion kommt es am Samstag, 
23. März, um 19 Uhr (!!!) in der alten Ei-
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Kreisliga A Männer
SG Ettlingen 3 - SC Pforzheim 1
 2756 : 2557
Noch einmal sicherten sich unsere Männer 
mit einer tollen und überlegenen Leistung 
die Punkte an ihrem letzten Spieltag.
Es spielten: Peter Kafka 489 Kegel, Ivan Lo-
vakovic 467 Kegel, Wilfried Lauterbach 462 
Kegel, Klaus Kübel 457 Kegel, Roland Wai-
zenegger 454 Kegel und Dumitru Mois 427 
Kegel
Am Ende der Saison stehen unsere Männer 
auf dem hervorragenden 2. Tabellenplatz, 
punktgleich mit dem Tabellenersten. Herzli-
chen Glückwunsch zu dieser tollen Leistung.

Kreisliga B gemischt
SG Ettlingen 4 - SKC Goldene Neun Lahr 1 
 2626 : 2689
Trotz guter Einzelleistungen sind unsere 
Männer bei ihrem vorletzten Spiel den Gäs-
ten aus Lahr unterlegen.
Es spielten: Uwe Klaß 487 Kegel, Andreas 
Bohse 452 Kegel, Alexander Höhn 449 Ke-
gel, Dirk Geburt 438 Kegel, Josip Grguric 414 
Kegel und Reinhard Schlosshauer 386 Kegel

Vorschau auf die nächsten Spiele: 
Sa., 11:30 Uhr SG Ettlingen 4 – SKC Ebers-
weier-Gengenbach 1
Sa., 14 Uhr SG Ettlingen 1 – PSV Franken 
Neustadt 1

Schützenverein Ettlingen

Jahreshauptversammlung 2019
Am vergangenen Freitag fand die Jahres-
hauptversammlung des Schützenvereins in 
der Gaststätte Schützenhaus statt. Ober-
schützenmeisterin Marion Marmein begrüß-
te die zahlreichen Anwesenden, Ehreno-
berschützenmeister Valentin Selinger, die 
Ehrenmitglieder und die Königsfamilie.
Nach Feststellung der Beschlussfähigkeit ge-
dachte die Versammlung des im vergangenen 
Jahr verstorbenen Mitglieds Bernd Erfurth. 
In ihrem Bericht ging OSM Marmein auf die 
Sportlerehrung der Stadt, zahlreiche sowie 
erfolgreiche Wettkämpfe und Meisterschaf-
ten, sowie auf das Pokalschießen der Ettlin-
ger Vereine und Interessengemeinschaften 
ein. Erwähnt wurden auch der Tag der offenen 
Tür, die Teilnahme am Ettlinger Marktfest, die 
positive Mitgliederentwicklung und zahlrei-
che Modernisierungsarbeiten. Sie bedankte 
sich herzlich für die vielen Helfer der Landes-
meisterschaft, bei den Arbeitsdiensten und 
den tollen Kuchenbäckern. 
Nach dem Sportbericht des Sportleiters 
Wolfram Müller, der gedruckt auslag, folg-
ten der Kassenbericht von Schatzmeisterin 
Claudia Mußler, der Kassenbericht der Ju-
gendabteilung, vorgetragen von Pierre Wolf, 
der Bericht des Kassenprüfers Harald Beilke 
sowie der Bericht des Ehrenrates. Er wurde 
von EhrenOSM Valentin Selinger vorgetra-
gen, der im Anschluss die Entlastung der 
Vorstandschaft beantragte.
Bei den folgenden Neuwahlen wurde OSM 
Marion Marmein wiedergewählt. Neu ge-

chendorffturnhalle zwischen unserer Herren 
I und dem TTC Odenheim. Die Teams liegen 
in der Oberliga Baden-Württemberg nur ei-
nen Punkt auseinander, der TTV liegt einen 
Punkt vor dem Kraichgauteam. Ein Sieg ist 
für unser Sextett Pflicht um den Relegati-
onsplatz zu sichern, auf den das Team nach 
einer mäßigen Rückrunde abgerutscht ist. 
Da Odenheim sicher mit einer großen Fan-
schar anreisen wird, hofft auch der TTV auf 
alle Vereinsanhänger. Nervenkitzel und Spit-
zentischtennis ist vorprogrammiert. „Die 
Halle muss beben“, sagt der TTV-Vorsitzende 
Christian Gerwig und hofft dabei auch auf 
die Unterstützung aus der sportbegeisterten 
Bevölkerung. Der Eintritt ist frei!
Am 24. März um 10 Uhr 30 gastiert bei un-
serer Herren II die sympathische Mannschaft 
vom TTC Dietlingen. Wünschenswert wäre ein 
Resultat wie in der Vorrunde, als der TTV zwei 
Punkte aus Keltern entführte. Auch hier ent-
scheiden die drei verbleibenden Spiele über 
Klassenverbleib, Relegation oder Abstieg. 
Um 14 Uhr treten unsere Damen beim Tabel-
lenführer TTF Rastatt an. Obwohl die Meister-
schaft hier auch bei einem Sieg wohl nicht 
mehr drin sein wird, will unser Quartett den 
Südbadenern alles abverlangen.
Freies Spiel
Wie jeden Sonntag außerhalb der Schulferi-
en besteht hier von 18 bis 20 Uhr wieder die 
Möglichkeit sich beim Spiel mit dem kleinen 
Ball auszuprobieren. Ort: Alte Eichendorff-
turnhalle, jeder ist willkommen. Schläger 
und Bälle können gestellt werden.

Ettlinger Keglerverein e.V.

Vorletzter Spieltag bringt die  
Entscheidung
21. Spieltag
1. Bundesliga Männer
SG Ettlingen 1 – BF Damm Aschaffenburg 1
 6109 : 6125
Am vergangenen Samstag hatten unsere 
Männer die Mannschaft aus dem unterfrän-
kischen Aschaffenburg zu Gast. Am Start ge-
rieten Gerd Wolfring (1003 Kegel) und Jörg 
Schneidereit (985 Kegel) gegen die beste 
Gästepaarung mit 133 Kegel in Rückstand. 
Andreas Wolf (1032 Kegel) und Dieter Ockert 
(1047 Kegel) zeigten im Mittelpaar eine sehr 
gute Leistung und arbeiteten sich bis auf 
26 Kegel an ihre Gegenspieler wieder heran. 
Thomas Speck (1005 Kegel) und Rainer Grü-
neberg (1037 Kegel) lieferten sich mit ihren 
Gegenspielern in einem ständigen Auf und 
Ab eine insgesamt ausgeglichene Partie. Am 
Ende fehlte den Ettlinger Spielern jedoch 
das letzte Quäntchen Glück, um das Spiel 
nochmal zu drehen. Aufgrund der heutigen 
Niederlage ist ein Klassenerhalt im letzten 
Spiel am kommenden Samstag nicht mehr zu 
schaffen. Die SG Ettlingen muss den schwe-
ren Gang in die 2. Bundesliga antreten.
18. Spieltag
2. Bundesliga Frauen
Vollkugel Ettlingen 1 – DKC 79 Altluß-
heim 1  2776 : 2679

Am vergangenen Sonntag hatten unsere 
Frauen die Mannschaft aus Altlußheim zu 
Gast. Am Start konnten Monika Humbsch 
(503 Kegel) und Katja Heck (471 Kegel) 
gleich mit 82 Kegel in Führung gehen. Su-
sanne Hannich (445 Kegel) und Silke Oßwald 
(466 Kegel) nahmen ihren Gegenspielern 
weitere Kegel ab, so dass sie mit einem kom-
fortablen Vorsprung von 116 Kegel an das 
Schlusspaar übergaben. Christina Cunow/
Heidi Speck (432 Kegel) und Sabine Speck 
(459 Kegel) bekamen durch ihre Gegenspie-
lerinnen zwar noch einige Gegenwehr, aber 
an dem sicheren Sieg änderte dies nichts 
mehr. Mit einem ausgeglichenen Punkte-
konto beenden unsere Frauen die Saison auf 
einem soliden 6. Tabellenplatz.

Jugend U14 weiblich
Ettlinger KV 1 – KV Neulußheim 1
 1544 : 1378
Mit einer überzeugenden Leistung konnten 
unsere Mädels bei ihrem letzten Spiel in 
dieser Saison noch einmal ihre Heimstärke 
beweisen und die Punkte klar sichern.
Mit ihrem heutigen Sieg konnten sich unsere 
Mädels auf den 2. Tabellenplatz vorarbeiten. 
Am letzten Spieltag in 14 Tagen haben unse-
re Mädels spielfrei. Auf die Tabelle haben sie 
somit keinen Einfluss mehr.
Es spielten: Nelly Köhler 458 Kegel, Kathari-
na Emmerling 369 Kegel, Celina Steinbren-
ner 365 Kegel und Paulina Jelinek 352 Kegel

Jugend U14 männlich
KV SK Ubstadt 1 – Ettlinger KV 2 
 1452 : 1141
Wegen eines krankheitsbedingten Ausfalls 
mussten unsere Jungs in Unterzahl antreten 
und verpassten so einen möglichen Sieg. 
Nach dem vorletzten Spieltag liegen unsere 
Jugendlichen aktuell auf dem 3. Tabellen-
platz.
Es spielten: Lars Böckle 422 Kegel, Fabian 
Wößner 381 Kegel und Marvin Groß 338 Ke-
gel

Landesliga 1 Frauen
Vollkugel Ettlingen 2 - Teutonia Waldhof 1
 2475 : 2567
Beim letzten Spiel der Saison hatten unse-
re Frauen massive Probleme. Von Beginn an 
in Rückstand liegend, hatten unsere Frauen 
mit zwei verletzungsbedingten Auswechs-
lungen zu kämpfen, die sie weit zurückge-
worfen haben.
Es spielten: Elvira Maier 466 Kegel, Jessica 
Hester 432 Kegel, Heidi Speck 422 Kegel, 
Angelina Emmerling 410 Kegel, Michaela 
Heidl/Janina Merk/Marika Lutz 378 Kegel, 
Rita Diessner 367 Kegel
In der Abschlusstabelle belegen unsere 
Frauen am Ende den 7. Tabellenplatz.

Bezirksliga Männer
Nachdem unsere Männer der SG Ettlingen 
2 diese Woche spielfrei hatten, konnten sie 
keinen Einfluss mehr auf die Tabellensituati-
on nehmen. In der Abschlusstabelle belegen 
unsere Männer einen hervorragenden 3. Ta-
bellenplatz.
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wählt wurde als erster Schützenmeister 
Karsten Ulbricht. Schriftführerin Angelika 
Kirn wird ihr Amt um weitere zwei verlän-
gern. Ebenfalls neu gewählt wurde Schatz-
meister Albert Keller.
Bei der Wahl von zwei Beisitzern wurde Kurt 
Marmein und Hans Pfleger neu gewählt.
Auch Kassenprüfer Thomas Wippert wird 
sein Amt weitere zwei Jahre ausüben.
Von der Versammlung bestätigt wurden der 
von der Vorstandschaft eingesetzte Bogen-
referent Uwe Meier, Luftdruckwaffenreferent 
Herold Wilke und stellvertretende Sportlei-
terin Dorothea Müller.
Am Schluss der Sitzung bedankte sich OSM 
Marmein bei Karsten Duwe für die Betreuung 
der Vereinshomepage: www.sv-ettlingen.de.

1. Rundenwettkampf Sportpistole
Am 17. März fand der 1. Rundenwettkampf 
dieser Saison mit der Sportpistole der Kreis-
klasse A statt.
Der Wettkampf wurde auf der heimischen An-
lage ausgetragen. Geschossen wurden je drei 
Runden mit je 10 Schuss, Präzision und Duell. 
Unsere Schützen des SV Ettlingen kämpften 
gegen die Mannschaft des SSV Daxlanden.

Hier die Ergebnisse im Einzelnen:
SV Ettlingen:
Mußler, Jens 532 Ringe
Bernhard Kastner 517 Ringe
Wolfram Müller 501 Ringe
AK Ulbricht, Karsten 494 Ringe
AK Werner Seifried 471 Ringe
Gesamt: 1550 Ringe

SSV Daxlanden:
Jens Jakob 529 Ringe
Daniel Neu 519 Ringe
Alexander Wegert 506 Ringe
AK Achim Gallus 414 Ringe
Gesamt: 1554 Ringe
Endstand: Daxlanden gewann knapp mit 
1554 Ringen.

Schachclub 1926 Ettlingen

7. Spieltag des BSV am 10.03.2019
Der 7. Spieltag brachte neben schönen Erfol-
gen für die 4. und 5. Mannschaft leider auch 
etwas Ernüchterung: Die 2. Mannschaft ver-
lor in der Landesliga Nord 2 gegen Aufstiegs-
favorit KSF 2 und darf damit wahrscheinlich 
ihre erst kürzlich aufgekeimte Hoffnung auf 
Wiederaufstieg in die Verbandsliga Nord ad 
acta legen. Sehr überraschend war vor allem 
das 4:4 der klar favorisierten 1. Mannschaft 
gegen Underdog SK Sandhausen, so dass der 
Aufstiegszweikampf zur Oberliga Baden mit 
dem SK Ladenburg vielleicht noch einmal 
spannend werden könnte.

Kreisklasse C:
Post Südstadt Karlsruhe 2 – SK Ettlingen 5
 (3,0 : 5,0)
Der 5. Mannschaft gelang ein schöner, un-
erwarteter Auswärtssieg gegen einen klar 
favorisierten Gegner. Illya Pyvovar und Jo-
anna Varbanova legten hierfür den Grund-
stein, indem sie ihren laut DWZ klar überle-

genen Gegnern jeweils recht cool ein Remis 
abtrotzten. Die vollen Punkte für Ettlingen 
5 erspielten Sinan Amann, Niklas Jung und 
Armin Teizer. Natalie Jung gewann kampf-
los. Die Fünfte steht nun auf einem tollen 
2. Tabellenplatz und könnte mit etwas Glück 
sogar in die Kreisklasse B aufsteigen.

Kreisklasse A:
SF Hambrücken – SK Ettlingen 4
 (2,5 : 5,5)
Der Vierte setzte sich trotz des Ausfalls ei-
niger Stammspieler sehr deutlich gegen den 
Tabellendritten aus Hambrücken durch. Be-
eindruckend war hierbei, dass die an Brett 
5-8 gespielten Partien zu 100% an die meist 
sehr jungen Ettlinger Spieler gingen: Andrej 
Roczek (5), Finn Schweisthal (6), Gabriel 
Nill (7) und Colin Greune (8) gewannen ihre 
Partien. So reichte den etablierten Spielern 
an Brett 1-3, jeweils ein Remis, um den un-
gefährdeten Mannschaftssieg sicherzustel-
len. Fazit: Die Klasse sollte zu halten sein, 
wenn an den beiden letzten Spieltagen noch 
einmal alles gegeben wird.

Bereichsliga Nord-3:
SK Ettlingen 3 – SC Untergrombach 2
 (3,5 : 4,5)
Mit Ettlingen 3 und Untergrombach 2 tra-
fen die direkten Verfolger des Spitzenreiters 
aufeinander. Nur ein Sieg würde einer der 
beiden Teams helfen, um noch den ers-
ten Tabellenplatz erreichen zu können. So 
kämpften beide Teams sehr intensiv um 
den Mannschaftssieg, wobei die größere 
Anzahl individueller Fehler auf Ettlinger 
Seite die Begegnung entschied. So riskierte 
z.B. Martin Dierks an Brett 1 mit dem Let-
tischen Gambit gegen seinen sehr starken 
Kontrahenden wohl etwas zu viel, da er 
für den geopferten Bauern bis ins Endspiel 
keine ausreichende Kompensation erhielt. 
Ein glücklicheres Beispiel für den tollen 
Ettlinger Kampfgeist zeigte Winfried Tei-
zer, der trotz des Stands von 2,5:4,5 sein 
systematisch herausgespieltes vorteilhaftes 
Turmendspiel nach fast 6h Spielzeit in einen 
vollen Punkt verwandelte. Fazit: Aufgrund 
der knappen Niederlage wird die Dritte wohl 
nicht aufsteigen, kann dafür aber von einem 
komfortablen 4. Platz aus den beiden letz-
ten Spieltagen entspannt entgegen sehen.

Landesliga Baden Nord-2: 
SK Ettlingen 2 – Karlsruher SF 2(2,5 : 5,5)
Die Zweite bezog gegen den Favoriten KSF 
2 eine klare Niederlage. Erfreulich waren 
die Remis von Marijan Orsolic und Dominik 
Schwingen, Lichtblicke die Siege von Dr. Ul-
rich Gebhardt und Gabriel Jülg. Fazit: Die vor 
dem Spieltag noch bestehende kleine Hoff-
nung auf Wiederaufstieg in die Verbandsliga 
ist nun zwar leider dahin, der zweite Tabel-
lenplatz ist aber noch erreichbar.

Verbandsliga Baden Nord: 
SK Ettlingen 1 – SK Sandhausen
 (4,0 : 4,0)
Tabellenführer gegen Tabellenschlusslicht. 
Mit dem sicher von keinem erwarteten Un-

entschieden gegen nominell klar unterle-
gene Sandhausener wurde die Erste ihrer 
klaren Favoritenrolle an diesem Spieltag 
nicht gerecht. Es bedurfte sogar einer 6. 
Spielstunde, ausgeprägter Turmendspiel-
fertigkeiten und etwas Glück des Ettlinger 
Spitzenspielers, um wenigstens einen Mann-
schaftspunkt auf das SKE-Konto buchen zu 
können. Fazit: Aufgrund des Punkteverlus-
tes an diesem Spieltag liegt der SK Ettlingen 
nur noch mit seinem Brettpunkte-Polster an 
der Tabellenspitze. Am nächsten Spieltag 
sollte daher gegen den SK Walldorf unbe-
dingt gewonnen werden, so dass man beim 
Saisonfinale gegen Aufstiegskonkurrent SK 
Ladenburg den sofortigen Wiederaufstieg in 
die Oberliga Baden weiterhin selbst in der 
Hand hat.

Hundesportverein  
Ettlingen e.V.

Jahreshauptversammlung
Am vergangen Freitag fand die Jahres-
hauptversammlung des Hundesportvereins 
Ettlingen statt. Erster Vorsitzender, Sport-
wart und Kassiererin konnten dabei über 
ein erfolgreiches Jahr 2018 berichten. Bei 
den Wahlen wurden einstimmig Karin Becker 
zur 1. Vorsitzenden, Thorsten Löwenberger 
zum 2 Vorsitzenden und Frauke Fischer zur 
Schriftführerin gewählt. Das bewährte und 
eingespielte Team bleibt damit mit kleinen 
Änderungen bestehen. Außerdem wurde 
Waltraud Ruf als 2. Kassenprüfer gewählt. 
Im Anschluss an die Versammlung wurde 
noch lebhaft über Ideen und weitere Ver-
besserungsmöglichkeiten diskutiert.

Erfolgreicher Start in die THS Saison
Unsere THS-Sportler sind erfolgreich in die 
Turniersaison gestartet!
In Hockenheim erliefen sich Christiane Ge-
genheimer mit Era im Vierkampf 3 und Fabi-
an Gegenheimer mit Amy sowie Hans Wei-
senburger mit Moody im Vierkampf 2 jeweils 
einen 1. Platz in ihrer Altersklasse. Torsten 
Junge erreichte mit Arco im Vierkampf 1 
Platz 3 und Lisa Karcher kam mit ihrer Casey 
im Dreikampf auf Platz 2.
Herzlichen Glückwunsch allen Teilnehmern - 
so kann es weitergehen.

Volleyball Club  
Ettlingen e.V. (VCE)

9. Spieltag Bezirksklasse Mixed:  
3 Punkte für Nora
Der letzte Spieltag der 3. Mixed-Mannschaft 
führte am 16. März nach Spöck, wo wir auf 
die Gastgeber vom TV Spöck sowie den TSV 
Jöhlingen 3 trafen. Die Tabellensituation 
ließ weder nach oben noch nach unten viel 
Veränderung erwarten, somit konnten wir 
uns auf 2 schöne Spiele ohne großen Druck 
einstellen.
Wir begannen gegen die Jöhlinger sehr kon-
zentriert und holten recht zügig eine 16:10 
Führung. Ein paar Unkonzentriertheiten 
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aus Ettlingen und Rüppurr die beliebtesten 
Nachbarn der Deutschen angemessen wür-
digen.
„Von der Wiener Hofburg hinauf in die mäch-
tigen Alpen“, so kann man kurz den ersten 
Teil des Konzerts beschreiben. Aber was hat 
Verdis Nabucco mit der Alpenrepublik und 
was um Gottes Willen ein Bossanova mit saf-
tigen, grünen Almwiesen zu tun?
Diese und weitere Rätselfragen werden un-
ter Anleitung von Julian Reichard vom Or-
chester im zweiten Teil des Konzerts musi-
kalisch locker und leicht gelöst, wobei das 
bewährte Moderatorenteam Simone Werry 
und Joachim Jakob die Zuhörer beim Raten 
unterstützt.
Die hoffentlich neugierigen Besucher des 
Konzerts werden, wie immer bei den all-
jährlichen Themenkonzerten des Orchesters, 
Überraschendes erfahren und dabei wenig 
bekannte Hintergründe der dargebotenen 
Musikwerke erkennen.
Das Frühjahrskonzert unter dem Motto „Ser-
vus Austria“ findet am Samstag, 6. April, um 
19:30 Uhr in der Schlossgartenhalle in Ett-
lingen bei freiem Eintritt statt.

 
 Plakat: MV Ettlingen

Sinfonieorchester 
Ettlingen e.V.

Brahms und Beethoven
Wir laden Sie herzlich zu unserem Sinfo-
niekonzert am 30. März um 20 Uhr in der 
Stadthalle Ettlingen ein. Auf dem Programm 
steht das Violinkonzert D-Dur von Ludwig 
van Beethoven sowie die 3. Sinfonie F-Dur 
von Johannes Brahms. Als Solist des Violin-
konzerts konnten wir Friedemann Breunin-
ger gewinnen, das Orchester steht unter der 
Leitung von Judith Mammel.

Karten erhalten Sie im Vorverkauf bei der 
Stadtinformation Ettlingen für 13,00 € / 
ermäßigt 5,00 € und an der Abendkasse für 
15,00 € / ermäßigt 5,00 €.

später wurde es allerdings doch noch knapp. 
Letztlich gewannen wir den ersten Satz 
dann aber „souverän“ mit 25:23.
Der zweite Satz war eine Kopie des ersten 
Satzes. Wobei wir diesmal keine Zweifel 
aufkommen ließen, wer diesen Satz für sich 
entscheiden würde: 25:13. So konnte es 
rein theoretisch weitergehen... Wer die VCE 
Mannschaften dieses Jahr begleitet hat, der 
kennt bestimmt, was folgte. Ein besser ins 
Spiel kommender Gegner sowie häufigere 
Fehler unsererseits führten letztlich zu ei-
ner deutlichen 17:25 Niederlage im 3. Satz.
Dass wir aber als Mannschaft in dieser Sai-
son zusammengewachsen sind, zeigten wir 
im 4. Satz und sicherten uns mit einer kämp-
ferisch und spielerisch ansprechenden Leis-
tung und einem 25:19 nicht nur den 4. Satz, 
sondern auch noch die 3 Punkte!
Es folgte das letzte Saisonspiel gegen den 
Gastgeber. Die Mannschaft des Tabellen-
zweiten aus Spöck wurde schnell ihrer Fa-
voritenrolle gerecht und sicherte sich mit 
25:13 den ersten Satz. Im zweiten Satz lie-
ferten wir dem TV Spöck einen sehenswer-
ten Kampf: bis kurz vor Schluss war nicht 
klar, wer als Sieger vom Platz gehen würde. 
Wir kamen von einem 6:14 Rückstand bis 
auf 21:22 heran. Was allerdings dann pas-
sierte, möchte wir niemals wieder erleben 
müssen. Beim besagten Spielstand verletz-
te sich Nora ohne Gegnereinwirkung und 
musste mit Verdacht auf Achillessehnenriß 
vom Feld transportiert werden. Die Situati-
on sorgte für eine mehrere Minuten lange 
Spielunterbrechung. Nach kurzem erneuten 
Warmspielen wurden die letzten Punkte des 
Satzes ausgespielt. Leider waren wir nicht 
in der Lage, noch einen Punkt zu machen. 
Nachdem Birgit für Nora eingewechselt 
wurde und Cora wegen eines Termins gehen 
musste, standen wir vor dem 3. Satz nur 
noch mit 3 spielfähigen Frauen da, wobei 
Manu leider als Libera eingetragen wurde, 
da niemand mit so einer Situation gerechnet 
hatte. Mit Zustimmung der Heimmannschaft 
konnten wir Manu dann doch als Angreifer 
einsetzen und halbwegs normal zu Ende 
spielen. Letztlich mussten wir jedoch auch 
den 3. Satz mit 25:16 abgeben.
So blieb leider das Erfolgserlebnis im letzten 
Mixed-Spiel der Saison aus, dennoch können 
wir auf eine erfolgreiche Runde zurückbli-
cken. Danke an alle die daran mitgewirkt ha-
ben und ALLES ERDENKLICH GUTE an Nora, 
dass sie bald wieder auf den Beinen ist.

U13w: Licht und Schatten in Mannheim

 
U13w VSG Ettlingen/Rüppurr 
 Foto: Mario Graetz

Am Sonntag waren die U13 Mädels der VSG 
Ettlingen/Rüppurr mal wieder zu einem Ver-
bandsliga Spieltag in Mannheim.
Im ersten Spiel musste gegen den Aufsteiger 
aus Seckenheim gespielt werden. Unser Team 
fand schnell ins Spiel und konnte durch starke 
Aufschläge, eine sichere Annahme und gute 
Angriffe früh aufzeigen, wer dieses Spiel ge-
winnen wird. Beide Sätze gingen klar an die 
Mädels der VSG. Im zweiten Spiel warteten 
die Dauerrivalinnen aus Brötzingen, die vor 
allem Aufgrund vieler Aufschlagfehler der VSG 
den ersten Satz gewinnen konnten. Nach ei-
ner Ansprache der Trainerin in der Satzpause 
begannen die Mädels ihre Aufschläge sicher 
und konzentriert über‘s Netz zu bringen. Das 
war die Grundlage zum Gewinn des zweiten 
Satzes. Die Mädels der VSG erwischten auch 
den besseren Start in den Tiebreak: Beim 
Stand von 8:7 konnten die Seiten gewech-
selt werden. Brötzingen spielte im weiteren 
Verlauf aber druckvoller und sicherer. Die VSG 
Mädels konnten nicht gegenhalten, zu viele 
leichte Fehler im Angriff schlichen sich ein. 
Am Ende verlor man 8:15 und damit auch 
das Spiel. Schade, denn etwas konzentrierter 
wäre ein Sieg möglich gewesen.
Somit blieb noch das Spiel um Platz drei. Der 
Gegner hieß Sinsheim. Gestärkt und moti-
viert zeigten die Mädels sofort wieder was sie 
können. Am Ende sollte es ein klarer 2:0 Sieg 
und der dritte Platz werden. Trotz des durch-
wachsenen Spieltags konnte man wieder eine 
Weiterentwicklung der Mannschaft sehen. 
Gratulation an die Mannschaft und Trainerin 
Alexia. Und - last but not least - vielen Dank 
auch an unseren Fahrer Joachim. Es spielten: 
Naomi, Emma, Anika und Emilia.

Die letzten Heimspiele...
Die Saison der Volleyballer neigt sich dem Ende 
entgegen! Wer die Spielerinnen und Spieler 
nochmal in Aktion sehen möchte, sollte sich 
unbedingt folgende Termine merken:
Samstag 23. März in der Albgauhalle, Anpfiff 
13 Uhr (das 2. Spiel jeweils etwa 15:30 Uhr)
Herren 1 (Verbandsliga) gegen VSG Klein-
steinbach 2 und TSG Blankenloch 2
Herren 2 (Landesliga) gegen SSC Karlsruhe 4 
und TV Flehingen
Herren 3 (Bezirksliga) gegen SSC Karlsruhe 5 
und TV Flehingen 2
Samstag 23. März in der Albgauhalle, Anpfiff 
19:30 Uhr
Damen 1 (Oberliga Baden) gegen SV Boh-
lingen
Am Samstag, 6. April, findet außerdem der 
Jugend-Verbandspokal U14 weiblich, in Ett-
lingen in der Albgauhalle statt! Unsere Mä-
dels brauchen für ihr Saisonfinale dringend 
lautstarke Unterstützung. Hallenöffnung ist 
um 9 Uhr. Spielbeginn um 10 Uhr.
Bei allen Heimspielen wird bestens für das 
leibliche Wohl wird gesorgt.

Musikverein Ettlingen

Hommage an Österreich
Mit seinem Jahreskonzert „Servus Austria“ 
will die Spielgemeinschaft der Musikvereine 
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GV Liedertafel  
Ettlingen 1842 e.V.

Die Chöre der Liedertafel im Porträt - 
Der Konzertchor
Die Liedertafel Ettlingen 1842 zählt zu 
den ältesten Vereinen Badens. In loser 
Folge möchten wir Ihnen an dieser Stelle 
den Verein, seine Chöre und Menschen ein 
bisschen genauer vorstellen und Ihnen so 
die Geschichte, aber auch das moderne Ver-
einsleben der Liedertafel näherbringen. Ur-
sprünglich als Männerchor aus der romanti-
schen Bewegung heraus gegründet, besteht 
die Liedertafel heute aus drei Chören, die für 
unterschiedliche musikalische Schwerpunk-
te stehen. Stammchor, Konzertchor und vo-
calis repräsentieren die Liedertafel als mo-
dernen Gesangverein, der die Tradition des 
Chorgesangs in seiner Vielfalt lebt.
Der 2005 gegründete Konzertchor studiert 
vor allem anspruchsvolle Werke des klas-
sisch-romantischen Repertoires ein. Dazu 
zählen Oratorien und Messen genauso wie 
Kantaten und Symphonien. Meist einmal 
jährlich gibt der Chor ein großes Konzert 
mit den Profimusikern der „Oekumenischen 
Philharmonie“ sowie befreundeten Partner-
chören. Hin und wieder stehen neuere Werke 
oder A-cappella-Besetzungen auf dem Pro-
benplan. Durch die Freundschaft mit Chören 
aus Ettlingens Partnerstädten Löbau (Sach-
sen) und Epernay (Champagne) pflegt der 
Konzertchor zudem auch den überregiona-
len Austausch. Eine Altersbegrenzung gibt 
es im Chor nicht. Der Konzertchor erwartet 
von den Sängerinnen und Sängern die Be-
reitschaft, regelmäßig an Proben und Kon-
zerten teilzunehmen sowie selbstständig 
das Erlernte mithilfe von Übe-CDs nachzuar-
beiten. Notenkenntnisse und Chorerfahrung 
sind von Vorteil, aber nicht zwingend Vor-
aussetzung.
Nach den Proben besteht immer die Mög-
lichkeit des geselligen Beisammenseins bei 
einem Glas Wein und einem kleinen Imbiss 
in den gemütlichen Vereinsräumlichkeiten 
der Liedertafel . Der Konzertchor probt im-
mer dienstags von 20 bis 22 Uhr im Kasino 
Ettlingen, Am Dickhäuterplatz 22. 

Jazzclub Ettlingen e.V.

Session mit Thema New Orleans 
Als mittlerweile etablierten Eckpfeiler im 
Programm führte das Birdland59 im Februar 
2016 die Session „mit Thema“ ein. Hierbei 
sind unsere beliebten Sessions, zu denen 
sich die besten Jazzmusiker aus der Regi-
on zum spontanen Jazzen zusammenfinden, 
jeweils einem bestimmten Aspekt des Jazz-
Genres gewidmet. Als Tages-Motto dient je-
weils ein typischer Städtename.
Auch heute sind wieder Überraschungsgäste 
eingeladen, die für lebendige Jazz-Musik in 
entspannter Atmosphäre sorgen.
Eintritt 6 € 
Einlass 19:30 // Konzertbeginn 20:30 
Abendkasse // keine Reservierung

Schwarzwaldverein  
Ortsgruppe Ettlingen e.V.

Auf Felsengartentour
So., 31.03.19
Durch die Hessigheimer Felsengärten
Mit der Bahn geht es in Schwäbische nach 
Bietigheim - Ellental.
Nach einem kurzen Abstecher in die Fach-
werkstadt Bietigheim geht es auf die Höhen 
des Neckars. Über Hessigheim, mit einer 
atemberaubenden Aussicht bei den Felsen-
gärten, geht es hinunter in die historische 
Altstadt Besigheim.
Wanderführer: Christian Schottmüller (Schö.)
Abfahrt: Ettlingen Stadt:
07:28 Uhr (Sommerzeit)

Karlsruhe Hauptbahnhof:
08:05 Uhr (Sommerzeit)

Gehzeit: ca. 5,75 Stunden / 17,0 km
Auf-/Abstieg: 220 m / 243 m (mittel-
schwer)
erforderlich: Baden-Württemberg-Ticket
Nicht vergessen bis Ende April beim Wan-
derführer für das Wanderwochenende in 
Kirchzarten anmelden.
Vor den Toren Freiburgs, umrahmt von einer 
prächtigen Bergkulisse, genießen wir vom 
Sa., 28. - Mo., 30.09. unvergessliche Wan-
dererlebnisse.
Mitten in Kirchzarten (10 Minuten vom 
Bahnhof) empfängt uns die Familie Föhren-
bacher im Hotel Fortuna.
Wanderführer: Werner Deininger
Abfahrt: Ettlingen Stadt:  07:28 Uhr
Karlsruhe Hauptbahnhof:  08:09 Uhr
Ankunft in Kirchzarten:  10:23 Uhr
erforderlich: Baden-Württemberg Ticket

Deutscher Alpenverein  
Sektion Ettlingen e.V.

Radeln und wandern
Programm im März 
So. 23. März:

 
 Foto: Doris Krah

Radtour zum Illinger Baggersee. Anforde-
rung: Kondition für 75 km Strecke in der 
Ebene. Die Tour hat Passagen mit losem 
Untergrund, daher ist sie nicht für Renn-
räder geeignet. Ersatzschlauch und Vesper 
mitbringen. Helmpflicht. Treffpunkt ist um 
10 Uhr am Parkplatz beim Freibad Ettlingen. 
Gäste sind willkommen. Bei Regen fällt die 
Tour aus.

So. 31. März:
Wanderung für jedermann: Vom Parkplatz 
an der Kapfenhardter Mühle durch den Wald 
Richtung Schömberg, über Wiesen nach 
Schwarzenberg und Bieselsberg mit Blick 
ins Nagoldtal und zurück zur Kapfenhardter 
Mühle. Dort Einkehrmöglichkeit zum Kaffee 
oder Vesper. Anforderungen: Kondition für 
ca. 19 km bergige Wegstrecke durch Wäl-
der und Wiesen mit schönen Ausblicken, 
Rucksackverpflegung. Treffpunkt: um 8:30 
Uhr am Parkplatz beim Freibad Ettlingen. 
Anmelden nicht erforderlich, einfach recht-
zeitig am Treffpunkt sein. Gäste sind will-
kommen.

Diakonisches Werk

Antje Schumacher mit Soloprogramm 
Am 23.3. gastiert Antje Schumacher mit 
ihrem Soloprogramm „Frau Antje und ihre 
Ukulele“ in der Ettlinger Scheune. In ihrem 
Programm mischt Frau Antje selbst geschrie-
bene lustige Lieder mit herrlich schrill ange-
legten Covers zum kunterbunten Wahnsinn. 
Aktuelle Hits, Discoklassiker, Evergreens 
sowie tolle Eigenkompositionen präsentiert 
sie höchst individuell mit ausdrucksstarker 
Stimme und anschmiegsamer Ukulele, mit 
skurrilen Accessoires und Verkleidungen.
Mit eindrucksvoller Stimme, zum Brüllen ko-
mischen Kommentaren und ausgelassenem 
Mienenspiel erklärt sie uns frech und dialek-
treich ihre Welt. Sie reagiert spontan auf ihr 
Publikum und unterhält es dabei königlich.
Antje Schumacher aus Karlsruhe ist Sänge-
rin, Songwriterin, Schauspielerin mit Ge-
sangsausbildung. Sie spielte am Theater, 
wirkte bei verschiedenen Fernsehproduktio-
nen mit, rief zahlreiche Bands ins Leben und 
räumte Preise ab.
Beginn: 19.30 Uhr. Karten erhalten Sie beim 
Diakonischen Werk, Pforzheimer Straße 31 
in 76275 Ettlingen, Telefon 07243 5495-0 
und unter ettlingen@diakonie-laka.de

Freiwilligen Feuerwehr Ettlingen  
Abteilung Ettlingen-Stadt

172. Abteilungshauptversammlung 
Zur 172. Abt.-Hauptversammlung begrüßte 
Abt.-Kdt. Martin Baureithel neben seinen 
Feuerwehrkameradinnen und Feuerwehr-
kameraden mehrere Mitglieder des Ge-
meinderats aus verschiedenen Fraktionen, 
Ordnungsamtsleiter Kristian Sitzler, Frank 
Schäfer vom DRK, Kommandant Martin 
Knaus und dessen Stellvertreter Alexander 
Johmann-Vonier und Johann Abend, den stv. 
Stadtjugendfeuerwehrwart Michael Fritsch, 
Ehrenmitglied Kurt Berger, Ehren-Abt.-Kom-
mandant Peter Kassel sowie die Kameraden 
der Alters- und Reservemannschaft. Nach 
dem Totengedenken hob Martin Baureithel 
in seinem Bericht die vielen psychisch sehr 
belastenden Einsätze im letzten Jahr ins-
besondere im Juni hervor. Binnen 14 Tagen 
mussten eine Fülle von Einsätzen abgeleis-
tet werden, in deren Verlauf 3 Personen tot 
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markt-Saison, aber vor Regen geschützt im 
Karl-Still-Haus. Alle 28 Tische waren belegt 
und wurden ab 7 Uhr mit Waren überhäuft. 
Zahlreiche Kunden ergatterten zwischen von 
9 - 15 Uhr das eine oder andere Schnäpp-
chen. Kaffee und Kuchen sowie heiße Wurst 
rundete das Angebot ab.
Während der Gewinn der privaten Anbieter 
natürlich bei diesen blieb, wurde der Erlös 
der fünf Tische mit den gespendeten Waren 
auch wieder gespendet, und zwar an die Ka-
tharinenhöhe, die Reha-Klinik für krebs- und 
herzkranke Kinder und Jugendliche der AWO 
Baden. Immerhin 250 € konnten so an den 
dortigen Förderverein überwiesen werden.
Besonderer Dank gilt dabei dem unermüd-
lichen Organisator, unserem Vorstandsmit-
glied Ulrich Kozinski, seiner Frau und eini-
gen Helferinnen und Helfern.

Freundeskreis Stephanus-Stift

Menschen im Gespräch
Der Freundeskreis Stephanus-Stift lädt ein 
zur Gesprächsrunde Menschen im Gespräch 
am heutigen Donnerstag, 21. März um 16 
Uhr im Stephanus-Stift am Stadtgarten. 
Gast ist Dr. Robert Determann, Leiter des 
Kultur- und Sportamts der Stadt Ettlingen. 
Durch das Programm führt Helma Hofmeis-
ter-Jakubeit. Die Veranstaltung wird musi-
kalisch begleitet. Der Eintritt ist wie immer 
frei, Ihre Spende ist herzlich willkommen.

Mitgliederversammlung 2019
Am 15. März fand im Stephanus-Stift am Rob-
berg die Mitgliederversammlung des Freun-
deskreis Stephanus-Stift Ettlingen e.V. statt. 
Unter der Leitung von Christoph Zajontz-
Wittek, Vorsitzender des Vereins, wurden die 
anwesenden Mitglieder über die Aktivitäten 
im vergangenen Jahr informiert. Mit der Ge-
sprächsreihe Menschen im Gespräch, die seit 
Juli 2018 monatlich im Stephanus-Stift am 
Stadtgarten stattfindet, hat sich der Verein 
wieder positiv in der Öffentlichkeit präsen-
tiert. Ebenso konnten 2018 und auch 2019 
das Clownprojekt weiter fortgesetzt werden. 
Monatlich kommt die Clownin Camilla auf die 
Wohnbereiche, um sich empathisch mit den 
Bewohnenden zu beschäftigen.
Ferner wurde eine Neufassung der beste-
henden Satzung beschlossen. Die Änderun-
gen waren notwendig, da die Satzung seit 
Gründung des Vereins 1986 fast unverändert 
blieb. Mit der Neufassung ist der Verein gut 
für die Zukunft aufgestellt.
Heim- und Pflegedienstleitung Mirco Lange-
tepe gab einen kurzen Einblick in den Alltag 
im Stephanus-Stift am Robberg und die Her-
ausforderungen, die der Pflegealltag mit sich 
bringt. Hier geht es vor allem um die Umset-
zung der Einbettzimmerregelung sowie die 
neue generalistische Ausbildung ab 2020.
Helma Hofmeister-Jakubeit, stellvertreten-
de Vorsitzende, gab zum Schluss noch einen 
Ausblick auf geplante Veranstaltungen, wie 
z.B. einem Erntedankfest und einem Neu-
jahrsempfang im kommenden Jahr.

aus Fahrzeugwracks geborgen werden muss-
ten. Den zum Teil sehr jungen Einsatzkräften 
wurde einiges abverlangt, zumal neben die-
sen Einsätzen ein Ausbildungstag und ein 
Tag der offenen Tür abzuleisten war, sowie 
ein Leistungsabzeichen, welchem ein ca. 
2-monatiges Training vorausgegangen war.
Zum Ausgleich wurden die Einsatzkräfte 
erstmalig von Bürgermeister Dr. Heidecker 
zu einem Grillabend eingeladen, was bei der 
Mannschaft sehr hohe Anerkennung genoss; 
dafür gab es Dank im Namen aller. Weiter 
ging Baureithel in seinem Bericht auf die 
zunehmende Elektromobilität und die dar-
aus resultierenden Folgen für die Feuerwehr 
beim Brand dieser Fahrzeuge. Sie sind nur 
durch massiven Einsatz von Wasser lösch-
bar. Neue Technologien fordern auch neue 
Löschmethoden. Martin Baureithel schloss 
mit dem Dank an Oberbürgermeister Arnold, 
Bürgermeister Dr. Heidecker, die Amtslei-
tung des Ordnungsamtes, die Mitglieder des 
Gemeinderates sowie seine Kollegin und 
den Kollegen der Dienstelle für die stets 
gute und wohlwollende Unterstützung im 
Berichtsjahr. Schriftführerin Nicole Baureit-
hel berichtete von 368 Einsätzen im letz-
ten Jahr, was eine Erhöhung zum Vorjahr 
von 31 Einsätzen bedeutete und mehr als 
94% aller Einsätze der Feuerwehr Ettlingen 
mit ihren Abteilungen darstellte. 113 Per-
sonen wurden gerettet, für zehn Personen 
kam leider jede Hilfe zu spät. Die Mitglieder-
zahl beträgt 88 Feuerwehrangehörige in der 
Einsatzmannschaft, 21 in der Altersmann-
schaft, 18 Jugendliche in der Jugendfeuer-
wehr sowie 2 Ehrenmitglieder. Jugendwart 
Nicolas Gack berichtete über die Aktivitäten 
der Jugendfeuerwehr und Altersobmann Jo-
sef Jilg über das Jahr in der Alters- und Re-
servemannschaft, bevor Elke Waldenmaier 
den Kassenstand verlas. Im Anschluss daran 
wurde die Entlastung der Kassenverwalte-
rin sowie des Ausschusses auf Antrag der 
scheidenden Kassenprüfer Kurt Blum und 
Josef Jilg einstimmig durchgeführt. Martin 
Baureithel überreichte Blum und Jilg ein 
Präsent für die jahrelange Tätigkeit als Kas-
senprüfer, bevor Stephan Haist und Manuel 
Hirsch als Nachfolger einstimmig gewählt 
wurden. Im Anschluss folgte der bereits von 
allen erwartete Jahresrückblick in Bild und 
Video von Peter Kassel, in dem eindrücklich 
das Jahr mit allen schweren Einsätzen aber 
auch witzigen Outtakes Revue passierte.
Kommandant Martin Knaus nahm anschlie-
ßend die Ehrungen und Beförderungen vor. 
Christina Riffner wurde zur Feuerwehrfrau auf 
Probe verpflichtet. Manuel Hirsch und Fabio 
Nack zu Feuerwehrmännern sowie Sascha 
Baureithel, Maximilian Brandauer und Ben-
jamin Stader zu Oberfeuerwehrmänner und 
Martin Gärtner zum Hauptfeuerwehrmann 
befördert. In die Alters- und Reservemann-
schaft wurde Ralf Reichert übernommen, be-
vor Martin Gärtner und Steffen Strack für 15 
Jahre aktive Mitgliedschaft mit der silbernen 
Ehrennadel der Stadt Ettlingen ausgezeichnet 
wurden. Die Führung der Abteilung Ettlingen-

Stadt beschloss zum Jahresende eine neue 
Struktur der Abteilung. Da die Belastung 
durch die stetig steigenden Einsatzzahlen 
und Übungen zu viel wird, wurden zu Beginn 
des neuen Jahrs die 2 Züge auf 3 erweitert 
und hierfür neue Zugführer bestellt. Dies sind 
Nicole Baureithel als stv. Zugführerin Zug 3, 
Marcel Früh Zugführer Zug 3 und Christian 
Schoch zum stv. Zugführer Zug 1.

 
Manuel Kraft Foto: AKÖ Feuerwehr

Bisher gab es vom Land erst nach 25 Jahren 
eine Ehrung. Dies wurde geändert, sodass be-
reits für 15 Jahre geehrt wird. Daher waren 
Ehrungen nachzuholen und folgende Kame-
raden erhielten das Feuerwehr Ehrenzeichen 
des Landes Baden-Württemberg in Bronze: 
Andreas Banet, Manuel Doninger, Marcel 
Früh, Nicolas Gack, Otto Hiemer, Manuel 
Kraft, Matthias Müchler, Dominik Müller, Flo-
rian Reuter, Michael Roth, Lorenzo Saladino 
und Florian Schillinger. Nach den Ehrungen 
fuhr Kommandant Martin Knaus mit seinem 
Grußwort fort, in welchem er den überaus 
guten Ausbildungsstand der Abteilung her-
vorhob und mit seinem Dank an alle Kame-
radinnen und Kameraden seine Rede schloss. 
René Asche knüpfte in seinem Grußwort den 
Dankesworten von Kdt. Martin Knaus an und 
überbrachte diese auch vom Gemeinderat, 
der Stadtverwaltung und insbesondere dem 
AWO Kindergarten, welcher derzeit noch im 
alten Feuerwehrhaus beheimatet ist. Die Kin-
der haben große Bedenken, dass sie von der 
Feuerwehr vergessen werden, wenn sie nun in 
den Bau am Kapellenweg umziehen. Als Zei-
chen, dass sie unbedingt mit der Feuerwehr 
mitfahren möchten, übergab Herr Aschè ein 
von den Kinder selbstgebasteltes Feuerwehr-
auto in 3D, wunderschön in Regenbogenfar-
ben bemalt und lobte die überaus wichtige 
Brandschutzerziehung, welche seiner Ansicht 
nach in der zuvor gesehenen Statistik fehle. 
Martin Knaus bestätigte dies und hob noch-
mal hervor, dass die Brandschutzerzieher Ni-
cole Baureithel und Roland Neumaier in Kin-
dergärten und Schulen seit Jahren die Kinder 
diesbezüglich unterrichten, was künftig auch 
in der Statistik mit aufgezeigt wird. Mit ei-
ner Wortmeldung beim Punkt Verschiedenes 
wurde die Versammlung von Abt.-Kdt. Martin 
Baureithel geschlossen und zum gemütlichen 
Teil übergegangen.

AWO Ortsverein Ettlingen e.V.

AWO-Flohmarkt-Erlös wird gespendet
Der 3. AWO-Hausflohmarkt fand am 16. März 
statt, gerade richtig zur Eröffnung der Floh-
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DLRG  
Ortsgruppe Ettlingen e.V.

Einladung  
Jugend-Jahreshauptversammlung
Die Jugend der DLRG Ortsgruppe Ettlingen 
e.V. lädt alle Mitglieder zu ihrer diesjähri-
gen Jugendjahreshauptversammlung am 
Samstag, 13. April 2019, um 13 Uhr in ihre 
Vereinsräumlichkeiten am Freibad Ettlingen 
(Schöllbronner Straße) ein.

Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Rückblicke der Ausflüge
3. Bericht Kuchenverkauf
4. Bericht Pfingstzeltlager
5. Bericht Spieleabend
6. Bericht Weihnachtsbacken und -basteln
7. Bericht Schlittschuhlaufen
8. Bericht des Schatzmeisters
9. Entlastung des Schatzmeisters
10. Planungen Programm 2019
11. Entlastung /Wahlen
12. Verschiedenes / Anträge

Anträge sind bis zum 5. April an den 1. Ju-
gendvorstand David Fleck schriftlich per 
Post an folgende Adresse einzureichen:
DLRG Ortsgruppe Ettlingen e.V.
1. Jugendvorstand
Postfach 100216
D-76256 Ettlingen

DGB Ortsverband  
Ettlingen/Malsch/Albtal

Hand in Hand gegen Rassismus – für 
Menschenrechte und Vielfalt
Vortrag und Diskussion zum Thema „Rechte 
Szenen im Südwesten“, Mittwoch, 27.3., 
19 Uhr, Scheune der Diakonie, Pforzheimer 
Str. 31
Ein gesellschaftlicher Rechtsruck ist vieler-
orts spürbar, auch in Ettlingen bekommen 
rechte Parteien und Organisationen Zulauf 
und verbreiten rassistisches und ausgren-
zendes Gedankengut. Geflüchtete und sozial 
schwache Menschen sind häufig Zielscheibe 
dieser Ideologie.
Die Sorge vor verschärftem Rechtspopu-
lismus in unserer Gesellschaft und in zu-
künftigen Kommunal- und EU-Parlamenten 
treibt viele Menschen um. Dabei ist die 
ideologische Bandbreite innerhalb der ext-
remen Rechten weitaus größer als weithin 
bekannt. Unter dem Begriff „Neue Rechte“ 
gibt es zahlreiche Strömungen, zum Beispiel 
verschiedene Formen des Nationalismus mit 
Migrationshintergrund, aber auch die christ-
liche Rechte. 
Lucius Teidelbaum, freier Journalist, Pub-
lizist und Rechercheur zum Thema extreme 
Rechte ist langjähriger Kenner der Szene. 
Er gibt einen fundierten Überblick über die 
verschiedenen Erscheinungsformen extrem 
rechter Ideologie, ihre Vertreter*innen und 
Netzwerke, ihre Inhalte und ihre Gefahren. 
Von ihm erschienen bereits Bücher zu den 
Themen „Braunzone Bundeswehr. `Rechts-

um´ in der Männertruppe“ (2012), „Obdach-
losenhass und Sozialdarwinismus“ (2013), 
„PEGIDA. Die neue deutschnationale Welle 
auf der Straße“ (2016) und „Die christliche 
Rechte in Deutschland“ (2018).
Im Anschluss an den Vortrag besteht die 
Möglichkeit, sich zu vernetzen und mit 
Gleichgesinnten ins Gespräch zu kommen.
Die Veranstaltung wird getragen von DGB-
Ortsverband Ettlingen, Ettlinger Bündnis 
gegen Rassismus und Neonazis, Arbeits-
kreis Asyl Ettlingen, Runder Tisch Asyl 
Karlsbad

Ettlinger Bündnis gegen  
Rassismus und Neonazis

Hand in Hand gegen Rassismus - für 
Menschenrechte und Vielfalt
Vortrag und Diskussion zum Thema „Rech-
te Szenen im Südwesten“, am Mittwoch,  
27. März, 19 Uhr, Scheune der Diakonie, 
Pforzheimer Str. 31
Ein gesellschaftlicher Rechtsruck ist vieler-
orts spürbar, auch in Ettlingen bekommen 
rechte Parteien und Organisationen Zulauf 
und verbreiten rassistisches und ausgren-
zendes Gedankengut. Geflüchtete und sozial 
schwache Menschen sind häufig Zielscheibe 
dieser Ideologie.
Die Sorge vor verschärftem Rechtspopulismus 
in unserer Gesellschaft und in zukünftigen 
Kommunal- und EU-Parlamenten treibt vie-
le Menschen um. Dabei ist die ideologische 
Bandbreite innerhalb der extremen Rechten 
weitaus größer als weithin bekannt. Unter 
dem Begriff „Neue Rechte“ gibt es zahlreiche 
Strömungen, zum Beispiel verschiedene For-
men des Nationalismus mit Migrationshinter-
grund, aber auch die christliche Rechte. 
Lucius Teidelbaum, freier Journalist, Pub-
lizist und Rechercheur zum Thema extreme 
Rechte ist langjähriger Kenner der Szene. 
Er gibt einen fundierten Überblick über die 
verschiedenen Erscheinungsformen extrem 
rechter Ideologie, ihre Vertreter*innen und 
Netzwerke, ihre Inhalte und ihre Gefahren. 
Von ihm erschienen bereits Bücher zu den 
Themen „Braunzone Bundeswehr. `Rechts-
um´ in der Männertruppe“ (2012), „Obdach-
losenhass und Sozialdarwinismus“ (2013), 
„PEGIDA. Die neue deutschnationale Welle 
auf der Straße“ (2016) und „Die christliche 
Rechte in Deutschland“ (2018).
Im Anschluss an den Vortrag besteht die 
Möglichkeit, sich zu vernetzen und mit 
Gleichgesinnten ins Gespräch zu kommen.
Wir freuen uns, Sie zu dieser Veranstaltung 
begrüßen zu dürfen!

Deutsch-Russische- 
Gesellschaft

Internationales Jugendlager an der  
Wolga vom 28.07. bis 14.08.2019
Für 16- bis 26-jährige findet in Tutajew an 
der Wolga ein deutsch-russisches Workcamp 
vom 28.07. bis 14.08.2019 statt. Lediglich 
die Anreise zum Flughafen ist zu bezahlen, 

Unterbringung, Verpflegung und Kulturpro-
gramme werden übernommen. Grundkennt-
nisse in Russisch sind wünschenswert aber 
nicht erforderlich.
Das Wolgaworkcamp 2019 ist ein Projekt des 
Vereins „Kinderheim Malachowa e.V.“ und 
wird vom Deutsch-Russischen Jugendaus-
tausch und der DRG unterstützt.
Du interessierst Dich für einen kulturellen 
Austausch mit russischen Jugendlichen, 
möchtest wissen wie das Leben in einer 
russischen Familie aussieht? Du möchtest 
gerne mal in einem Zelt schlafen, unter 
dem schönen Sternenhimmel Russlands, 
am Lagerfeuer sitzen, in der Wolga baden 
und neue Freunde kennen lernen? Dann ist 
das deutsch-russische Workcamp genau das 
Richtige für dich! 
Der Jugendaustausch findet bereits seit über 
12 Jahren statt. Jedes Jahr bauen neue und 
alte Teilnehmer an dem Begegnungsort für 
Menschen verschiedener Kulturen und Länder 
weiter! Sei ein Teil der Gruppe und helfe aktiv 
dabei mit, diesen Ort noch schöner zu ma-
chen. Das Haus ist direkt an der Wolga, dem 
längsten Fluss Europas. Das Freundschafts-
haus liegt in Tutajew, einer kleinen Stadt in 
der Nähe von Jaroslawl. Die Stadt Tutajew 
ist durch die Wolga in einen städtischen und 
ländlichen Teil getrennt. Die ersten drei Tage 
verbringst du bei einer russischen Gastfamilie 
im städtischen Teil, danach geht es mit der 
Fähre zum ländlichen Teil und du verbringen 
den Rest der Zeit dort. Das diesjährige kul-
turelle Programm wird weitestgehend von 
dem Jugendzentrum in Tutajew geplant, die 
Highlights sind u.a. der Stadtrundgang in Ja-
raslowl, sowie der Kreml. Jaroslawl ist eine 
Stadt des berühmten „Goldenen Rings“, zählt 
somit zu einer der schönsten und kulturell 
reichsten Städte des Landes. 
Nähere Informationen unter: http://www.
malachowa.com/. Bei Interesse bitte un-
ter 07243-536588 (Gerhard Laier) anfragen 
bzw. melden.

Verein türkischer  
Arbeitnehmer Ettlingen 
und Umgebung e.V.

Jahreshauptversammlung
Jahreshauptversammlung am Sonntag 7.4., 
im Radisson Blu Hotel 11 — 13 Uhr.
Von 9 bis 11 Uhr findet ein gemeinsames 
Frühstück statt.
Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
1.  Eröffnung
2.  Wahl des Wahlleiters / Ehrenminute
3.  Geschäftsbericht des Vorstands
4.  Bericht des Kassenprüfers
5.  Kritik und Empfehlungen
6.  Antwort auf Kritik
7.  Entlastung des Gesamtvorstandes
8.   Festlegung des Vorstandkandidaten 

und Wahl des Vorstandes
9.   Festlegung der Vervvaltungsausschuss-

kandidaten und Wahl des Verwaltungs-
ausschusses
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der Stadtinformation Tel. 101380. Telefoni-
sche Reservierung für die Abholung an der 
Abendkasse eine 1/2 Std vor Vorstellungs-
beginn ist möglich.
“Willkommen in deinem Leben“ am Sa, 
23. und 30.3. um 20 Uhr, am So, 24. und 
31.03. um 19 Uhr.

VHS-Theatergruppe  
Lampenfieber Ettlingen e.V.

Wiederaufnahme unserer Komödie  
„In der Klemme“
Wer die Vorstellungen der Verwechs-
lungskomödie „In der Klemme“ von De-
rek Benfield (Regie: Jürg Hummel) im 
letzten Jahr verpasst hat, kann in die-
sem Jahr und zwar am Freitag, 22. März, 
um 20 Uhr im Jakobus-Theater Karlsruhe 
(https:www.jakobus-theater.de) sowie 
am Samstag und Sonntag, 30. und 31. 
März, um 19.30 Uhr im Karlsruher Kel-
lertheater „Die Käuze“ (http:www.kaeu-
ze-theater.de) das Stück sehen.
In der verzwickten Geschichte geht es um 
Phil, der seine neue Freundin Julie heiraten 
und schon morgen mit ihr zusammenziehen 
möchte. Es gibt da nur noch ein kleines Pro-
blem: Seine Frau Maggie weiß noch nichts 
davon. Der schnell herbeigerufene Freund 
George soll Phil aus dieser Klemme helfen. 
Doch dann taucht unerwartet Julie auf, 
und Phil muss ihr vorspielen, dass George 
und Maggie verheiratet sind. Aber Maggie 
will unbedingt wissen, wer Julies Freund 
ist. Der Feuerwehrmann, der plötzlich in 
der Wohnung steht, ist es nicht. Noch ver-
wickelter wird die Angelegenheit, als Phils 
Ex-Geliebte Greta erscheint. Sie ist wütend, 
weil Phil angeblich eine Verabredung mit 
ihr nicht eingehalten hat. Und schließlich 
platzt auch noch Alan in die Szenerie. Der 
hat Maggie auf einer Party kennengelernt, 
aber jetzt ist er gar nicht wegen ihr hier, 
sondern…

 
 Foto: Daniel Barth

Ettlinger Robbergwölfe e.V.

Die Wölfe heulten wieder
Am 10.Januar waren wir bei der Besenwä-
sche der Rebhexen und stärkten uns an-
schließend im Hexenkeller mit Speis und 
Trank. Beim Stellen des Narrenbaums in Völ-
kersbach waren wir am 18. Januar und fei-
erten abends in der Klosterhalle. Die Ettlin-
ger Damensitzung am 1. Februar wurde von 

10.   Festlegung der Revisionsausschusses 
Kandidaten und Wahl des Revisions-
ausschusses

11.   Festlegung der Beiratskandidaten und 
Wahl des Beirats

12.  Verschiedenes (Anträge)
13.  Schluss

1.  Acilis
2.  Divan Heyeti secimi / saygi durusu
3.   Yönetim Kurulu faatilyet raporunun 

okunmasi
4.  Denetleme Kurulu raporunun okunmasi 
5.  Eleiri ve tavsiyeler
6.  Eleitirilere cevaplar
7.  Yönetim Kurulu‘nun ibraya sunulmasi
8.  Balkan adayi tespiti ve secimi
9.   Yönetim Kurulu adaylari tespiti ve 

secimi
10.   Denetleme Kurulu adaylari tespiti ve 

secimi
11.   Danterna Kurulu adaylari tespiti ve 

secimi
12.  konular
13.  Kapanie,
Senelik Genei Kurul toplantisi 07.04.2019 
Pazar günü, saat 11:00 -13:00 
Radisson Blu Hotel‘de yapilacaktir.
Üyelerimizin tamamini toplantida görmek 
üzere dileriz Saat 9 - 11 de kahvalti veril-
ecektir

Historische Bürgerwehr  
Ettlingen 1715 e.V.

Hohe Ehrung bei Jahreshauptversamm-
lung Bund Heimat und Volksleben
Die Jahreshauptversammlung des Bundes 
Heimat und Volksleben, fand am vergangenen 
Sonntag in der Sternenfelshalle in Friesen-
heim statt. Eine verstärkte Abordnung unter 
Führung von Hptm. u. Kdt. Thilo Florl und 1. 
Vorstand Rudi Fuchs war zu dieser Veranstal-
tung gefahren. Die gut besuchte Jahreshaupt-
versammlung wurde durch Präsident Vornab 
eröffnet. Nach den Geschäftsberichten des 1. 
Vorstandes Eckert und des Trachtenjugendlei-
ters Wintershaller wurden die Kassierer des 
Bundes sowie der Vorstand einstimmig ent-
lastet. Die neue Datenschutzverordnung nahm 
dann breiten Raum ein, dazu wurde extra nach 
der JHV noch ein Seminar durchgeführt. Der 
Tagesordnungspunkt Ehrungen war der Höhe-
punkt der Versammlung. Es wurden insgesamt 
12 Personen mit der goldenen Ehrennadel für 
30 Jahre Ehrenamtliche Tätigkeit in Vorstand-
schaft oder Abteilungsleitung geehrt.

Bildmitte Eva Kolossa goldene Ehrennadel 
 Foto: Nunzio Savarino

Von der Historischen Bürgerwehr Ettlingen 
wurde der stellv. Trachtengruppenleiterin 
Eva Kolossa diese hohe Auszeichnung verlie-
hen. Bei der Ettlinger Bürgerwehr ist sie nun 
das vierte Mitglied, die diese Auszeichnung 
für ihre ehrenamtlichen Tätigkeiten erhält, 
sie war von 1986-1999 Trachtengruppen-
leiterin, von 1999-2004 und 2011 Schrift-
führerin, seit 2000 stellv. Trachtengrup-
penleiterin. Sie ist seit 1976 aktiv bei der 
hist. Bürgerwehr Ettlingen und Trägerin der 
Treuedienstehrenbroschen für 10, 20 und 30 
Jahre, sowie der Treudienstehrenbroschen 
des Landesverbandes der Bad.-Südhess. Bür-
gerwehren und Milizen für 25 und 40 Jahre. 
Wir danken ihr auch in diesem Rahmen für 
ihre ehrenamtliche Tätigkeit. Bei den Gruß-
worten der Abgeordneten kam das Wort Hei-
mat viel über die Lippen, wir werden sie an 
den Handlungen und Taten messen.
Traditionell schloss die gut organisierte 
Jahreshauptversammlung mit dem Badner-
lied, das von allen Anwesenden kräftig mit-
gesungen wurde.

Infos
Wer sich für die Pflege des heimatlichen 
Brauchtums und die Bürgerwehr interes-
siert, kann sich bei unserem Kommandanten 
Hauptmann. Thilo Florl unter der Tel.-Nr. 
07243/ 93669 oder per E-Mail komman-
dant@buergerwehr-ettlingen.de in Kontakt 
treten. Auch bietet unsere Homepage www.
buergerwehr-ettlingen.de eine Fülle von In-
formationen an.

Termine März
Sa., 30. März, Arbeitseinsatz Gesamtverein 
8.30 Uhr, bitte bei Mitwirkung beim Kom-
mandanten melden, wichtig!

kleine bühne ettlingen e.V.

Willkommen in deinem Leben
Das Schauspiel des Autors Michael McKee-
ver ist in der kleinen bühne noch an den 
kommenden beiden März-Wochenenden 
23./24.3. und 30./31.03. zu erleben. Die 
letzte Gelegenheit, dieses großartige Stück 
mit Tiefgang - witzig, anrührend, philoso-
phisch - zu sehen!
Nur noch kurze Zeit zu leben: Die Diagnose 
trifft ihn unvorbereitet.
Charlie rast aus Verzweiflung mit dem Auto 
in die Wüste. Hier wartet bereits Wally auf 
ihn, sein Tod in Person, ein reichlich schrä-
ger Typ, zynisch und ungeduldig.
Nach einer Autopanne begegnen sie in ei-
nem trostlosen Motel der herzensguten Nell. 
Die Liebe, die bekanntlich blind ist, fordert 
ihr Recht – und Wally zum Duell.
Die Inszenierung von Daniel Frenz mit 5 
Schauspielern wird in der neuen Spielzeit 
nicht mehr auf dem Programm des Theaters 
stehen. Wer auch diese 3. eigene Inszenie-
rung des Ettlinger Theaterensembles der 
laufenden Spielzeit 2018/19 sehen möchte, 
sollte sich schleunigst um Karten kümmern. 
Die sind erhältlich bei den VVK-Stellen 
Buchhandlung Abraxas Tel. 31511 und bei 
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einem großen Teil unserer Frauen besucht. 
Am folgenden Tag zeigten sie sich gegen-
seitig Bilder und kicherten, jedoch war für 
die Männer nicht mehr herauszubekommen. 
Das Narrenbaumstellen in Schöllbronn fand 
am 2. Februar statt und auch hier waren wir 
zu Gast, abends waren wir im Vogelbräu bei 
der Pappnasenverleihung. Wir feierten ge-
meinsam mit anderen Ettlinger Vereinen und 
es wurde uns auch in diesem Jahr ein tolles 
Programm geboten. Am 8. Februar waren 
wir bei der Ebersitzung in Spessart, welche 
dieses Jahr unter dem Motto „Die fünfziger 
Jahre“ lief. Es herrschte Riesenstimmung 
im Spechtwaldsaal und neben vielen Gar-
detanzaufführungen wurden Aufführungen 
geboten bei denen viel gelacht wurde. Am 
Tag darauf besuchten wir den Zunftabend 
Schöllbronn, welcher in diesem Jahr in der 
Bürgerhalle Ettlingenweier stattfand. Hier 
gab es ebenfalls viele Gardetanzaufführun-
gen und lustige Darbietungen, bei denen 
unsere Lachmuskeln kräftig strapaziert wur-
den. Am 17. Februar liefen wir beim Umzug 
in Kirrlach mit, wir hatten herrliches Wetter 
und ein riesengroßes Publikum. Die Prunk-
sitzung der GroKaGe Ettlingenweier fand 
am 23. Februar in der Bürgerhalle statt und 
auch hier wurden uns zahlreiche Aufführun-
gen der Gardetanzgruppen und viele Sketche 
präsentiert. Am folgenden Tag fanden wir 
Mitfahrgelegenheit bei den Rebhexen mit 
dem Ziel Friesenheim. Beim dortigen Umzug 
hatten wir wieder Glück mit dem Wetter und 
konnten im Vorfeld einige andere Hästräger 
kennenlernen. Am 1. März liefen wir beim 
Nachtumzug in Spessart mit. Vorher hatten 
wir viel Spaß mit anderen Vereinen bei den 
Eltern von unserem Mitglied Odette Keller-
meier. Diese stellen seit Jahren ihr Haus zur 
Verfügung und versorgen die Anwesenden 
mit Speis und Trank. An dieser Stelle noch 
einmal vielen Dank an Euch! Auch beim Um-
zug am 2. März in Schöllbronn blieb es tro-
cken und es waren viele Zuschauer da. Am 
Abend waren wir zu Gast bei der Ettlinger 
Faschingsnacht der Moschdschellen und 
hatten Riesenspaß bei tollen Aufführungen. 
Beim Umzug in Schielberg nahmen wir am 
3. März teil und auch hier blieb es trocken. 
Anschließend stärkten wir uns noch bei Su-
perstimmung in der Dreschhalle. Am Rosen-
montag fand dann unser Heimatumzug in 
Ettlingen statt, wo uns in diesem Jahr von 
Sonne bis Regen und Hagel alle Wetterkap-
riolen geboten wurden. Einige Ettlinger Fa-
schingsvereine präsentierten vor und nach 
dem Umzug einen gemeinsam einstudier-
ten Tanz und begeisterten das Publikum. 
Die Anwesenden forderten lautstark eine 
Zugabe und trotz des Wetters wurde diese 
gegeben. Abends feierten wir gemeinsam 
mit anderen Vereinen im Keller der Rebhe-
xen. Hier waren auch Freunde aus England 
zu Gast, welche die Gäste mit Akkordeon-
musik unterhielten. Am Faschingsdienstag 
nahmen wir am Zug der Gaudi in Ubstadt teil 
und es regnete leider von Anfang bis Ende. 
Dennoch hielt das Publikum stand und es 

herrschte Superstimmung. Da es hier kaum 
Hästräger gibt stießen wir auf starkes In-
teresse. Die Geldbeutelwäsche fand dieses 
Jahr am 6. März statt und unsere Vorstände 
Sascha Bohn und Martin Kage vergossen bit-
tere Tränen. Abends waren wir zu Gast in der 
Rosine zum Kateressen und schauten noch 
einmal zurück auf die Kampagne. Am 10. 
März fuhren wir mit der Narrenvereinigung 
zum Umzug nach Weil am Rhein. Es wurden 
drei Busse benötigt um die ca.150 Narren 
dorthin zu befördern. Das Wetter spielte mit 
und es war eine Riesengaudi mit so vielen 
Vereinen gemischt zu laufen. Hoffentlich 
bietet sich die Möglichkeit, das irgendwann 
zu wiederholen.
Wenn ihr mehr über uns erfahren wollt, 
oder Interesse habt bei uns mitzuheulen, 
dann nehmt doch einfach Kontakt zu un-
serem 1. Zunftmeister Sascha Bohn (Tel.: 
07243/159852) auf.

 
Robbergwölfe Foto: H.-J.Zohm

Ettlinger Moschdschelle e.V.

2x Großer Kinderfasching 
Die „Minions“ waren los! Unter dem Motto: 
„Tanz und Spaß mit den Minions“ luden die 
Faschingsfreunde „Ettlinger Moschdschelle“ 
auch in diesem Jahr wieder in die Ettlinger 
Stadthalle ein. Am 17. und 24. Februar zog 
es wieder Kinder, Eltern und Großeltern aus 
der ganzen Region, auf den aus der Ettlin-
ger Fastnacht nicht mehr wegzudenkenden 
„Kinderfasching“!

Kinderfasching 2019 Foto: H.F.

Für die gesamte Organisation, Vorplanung, 
Durchführung und die komplette Bühnen-
moderation ist der Jugendschellerat, unter 
der Federführung von Jugendleiterin Karo-
lina Krompac, verantwortlich gewesen und 
darauf sind die Moschdschelle richtig stolz! 
Spiel, Spaß, Gaudi, Tanz und Musik erwarte-
ten die kleinen und größeren Gäste. Neben 
den vielen lustigen Spielen im Saal zierten 

die Kinder- und Jugendtanzgruppen vieler 
Ettlinger Vereine das Bühnenprogramm. Zu 
bestaunen und bewundern waren: die Nar-
renzunft Schöllbronn, der Ettlinger Carne-
val Verein, die Schreberjugend Ettlingen 
und die TSG Ettlingen. Natürlich stellten 
auch die vereinseigenen Tanzgruppen ihr 
Können unter Beweis. Die „Schelle-Teens“ 
tanzten ihren diesjährigen Showtanz „Mary 
Poppins“, die „Schellezwerge“ begeisterten 
mit ihrem Tanz „Harlekins“ und auch die 
jüngsten des Vereins, die „Schelle-Minis“, 
brachten mit ihrem diesjährigen Tanz „Häs-
chenparty“ die Augen zum Strahlen und die 
Herzen zum Höherschlagen.
Alle Tanzdarbietungen wurden mit großer 
Bewunderung und mit viel Applaus vom Pu-
blikum honoriert.
Auch die Volksbank Ettlingen war wieder mit 
von der Party und führte ihren Kostümwett-
bewerb durch. Die schönsten Kinderkostüme 
im Saal wurden prämiert.
Für die musikalische Umrahmung und die 
gute musikalische Stimmung sorgte das Duo 
„Hitwerkstatt“.
Zwei tolle und närrische Sonntage gingen 
wieder über der Bühne. Super Stimmung 
vom Anfang bis zum Ende waren in der zwei-
mal ausverkauften Stadthalle garantiert!
Großen Dank gilt all den vielen Helferinnen 
und Helfern, die mit Tat und Kraft bei der Ku-
chenausgabe, Getränkeausgabe, Küche und 
und und geholfen haben. Der größte Dank 
gilt der Stadt Ettlingen ohne dessen finanzi-
elle Vereinsbezuschussung solche Veranstal-
tungen nicht möglich wäre.
Die Ettlinger Moschdschelle freuen sich 
schon jetzt auf die nächste Kampagne, 
denn der nächste Kinderfasching kommt 
bestimmt.
Am 13. April findet wieder das 12. „Ettlinger 
Männerballett-Turnier“ im Kasino Ettlingen 
statt. Spaß und Gaudi garantiert!!

Anmeldungen und weitere Informationen 
über die Ettlinger Moschdschelle gibt es bei 
Markus Utry Tel. 07243-77848 oder einfach 
unter www.moschdschelle.de

AWO Kita Regenbogen 1

Narri-Narro, Hellau und Hallo ...
... so tönte es über die Faschingszeit in un-
serer Kita. Die Kinder konnten gar nicht ge-
nug von dem närrischen Treiben bekommen.
Ein Höhepunkt war, dass wir am schmotzige 
Donnrschdag wieder Besuch der Hästräger 
der Ettlinger Narrenvereinigung bekommen 
haben. Die ist immer ein willkommenes Er-
eignis, auf diese Weise lernen die Kinder 
die Angst vor den „schaurigen Gestalten“ 
zu verlieren und erfahren einiges über die 
Geschichten und Traditionen der einzelnen 
Vereine.
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spiel Angst, Traumata oder Blockaden. Kli-
enten bekamen eine CD zusammengestellt 
mit besonderer neuroaktiver Musik.
In der Regel wird klassische Musik nach 
Mozart gespielt, aber langsamer, damit be-
sondere Frequenzen erzeugt werden, die die 
Probleme lösen können.

Wichtig für Therapeuten, Lehrer und all-
gemein für alle Menschen ist, dass Men-
schen positive Signale mit ihrer Sprache 
gegeben werden. Denn alle negativen 
Ansprachen erzeugen Blockaden und 
können krank machen.
Nur ein Beispiel: Meine Tochter wollte sich 
in der Oberstufe des Gymnasiums in Mathe-
matik verbessern. Nach Messungen und Er-
stellung der CD musste sie zu Hause die CD 
mit Kopfhörer anhören und WICHTIG!!! da-
bei musste sie Mathe lernen oder Aufgaben 
machen. Was ist passiert? Sie verbesserte 
sich in Mathe und Französisch.
Es gäbe noch viele Beispiele, die zu großen 
Erfogen führten.
Es waren 36 Teilnehmer, es wurden viele Fra-
gen gestellt. Ein sehr aufschlussreicher Vor-
trag, den alle aufmerksam verfolgten und für 
sich und ihre Familie und Freunde Hoffnung 
zur Lösung vieler Probleme brachte.

Meine Erfahrung mit den Schüßler-Salzen
Eine Pilgerwallfahrt zu Fuß, die uns über 
Berg und Tal führte, musste ich wegen star-
ker Schmerzen am Rücken und in den Bei-
nen unterbrechen. Ich war untröstlich und 
erzählte meine traurige Geschichte Frau Elke 
Bloss, der ersten Vorsitzenden des Vereins 
„ASS - Arbeitskreis Schüßler-Salze“. Sie 
meinte: „Lerne die Schüßler-Salze kennen 
und beobachte, was passiert.“ So besuchte 
ich die Veranstaltungen mit dem Referenten 
Jo Marty. In seinen Vorträgen veranschau-
licht er die Wirkungsweise der Schüßler-Sal-
ze und ihre Funktionen für den menschlichen 
Körper für alle Teilnehmer in verständlicher 
Form. Seine Worte weckten meine Neugier 
und mein Vertrauen. Seitdem nehme ich die 
für mich zuträglichen Schüßler-Salze regel-
mäßig ein. Und siehe da, der Erfolg stellte 
sich bald ein. Beim Wandern in den Bergen, 
auch bei den Hüttentouren - keine Schmer-
zen am Rücken und an den Beinen. 
Dank den Schüßler-Salzen!
Mit 70 Jahren ein wunderbares Erlebnis….
Helga Heil

Bienenzüchterverein  
Ettlingen und Albgau

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Dienstag, 02.04. findet um 19 Uhr un-
sere Jahreshauptversammlung im „Grünen 
Baum“ in Karlsbad-Langensteinbach, Ettlin-
ger Str. 1 statt.
Tagesordnung
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Festellung der ordnungsgemäßen Ein-

ladung
3. Bericht des 1. Vorsitzenden
4. Bericht des Schriftführers

 
Bea Schneider Foto: Sabine Walliser

Vielen Dank, dass Ihr das jedes Jahr für 
uns möglich macht!
In diesem Jahr waren die Schlosseulen zu-
sammen mit Hans von Sinnen, die Wasen-
affen, die Horbachdeifl, die Robbergwölfe, 
die Dohlenaze und die Rebhexen. So einige 
Kinder haben schon gefragt, ab welchem Al-
ter man da mitmachen darf und geäußert, 
welcher Verein es denn sein soll.
Lustig war, dass am Tag nach dem Besuch 
einige Kinder gefragt haben, wann denn der 
Fasching wieder kommt, heute hätten sie 
keine Angst.
Am Rosenmontag hatten dann unsere Älte-
ren die Gelegenheit, mit auf den Ettlinger 
Faschingsumzug zu gehen. Das war sehr 
aufregend und auch der Regen konnte un-
sere Stimmung nicht trüben. Alle waren sich 
einig, dass wir das im nächsten Jahr wieder 
machen.

Johanneskindergarten

Kommissionsflohmarkt  
am Freitag und Samstag
Großer Kommissionsflohmarkt des Johan-
neskindergarten mit Verkauf von allem rund 
um Baby und Kind am Freitag, 22. März, von 
19:30 - 22:00 Uhr und Samstag, 23. März, 
von 10 - 14 Uhr im Caspar-Hedio-Haus, Alb-
straße 43.
Großer Tupperware-Neuware-Restposten-
Verkauf zugunsten des Kindergartens. 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Robbergfreunde Ettlingen e.V.

Jahreshauptversammlung 
Am Samstag, 30. März, um 19 Uhr findet 
die JHV im Vereinsheim der MK Ettlingen 
statt.
Das Vereinsheim befindet sich im Unterge-
schoss der Stadthalle, hinter der Bürger-
halle, Eingang Friedrichstraße, Treppe links 
neben der Stadthalle.
Im Anschluss findet ein gemütliches Beisam-
mensein mit Imbiss (gegen Entgelt) statt.
Weitere Informationen zum Verein finden 
Sie unter www.robbergfreunde.de

Bezirksverein Albgau Obstbau, 
Garten und Landschaft

Jahreshauptversammlung am 22. März
Die Jahreshauptversammlung des Bezirks-
vereins „Albgau“ findet am Freitag, 22. März, 

um 19 Uhr im Vereinsheim des Schwarz-
waldvereins Reichenbach, Stuttgarter Stra-
ße 34, in Waldbronn Reichenbach statt. 
Tagesordnung:
1.  Begrüßung des 1. Vorsitzenden
2.  Totenehrung
3.   Grußworte des 1. Vorsitzenden des 

gastgebenden Vereins.
4.  Berichte
 4.1 Bericht des 1. Vorsitzenden
 4.2 Bericht des Schriftführers
 4.3 Bericht des Kassiers
 4.4 Bericht der Kassenprüfer
5.  Aussprache zu den Berichten
6.  Entlastung der gesamten Verwaltung
7.  Ehrungen
8.  Vorschau auf das Jahresprogramm 2019
9.  Vortrag von Herrn Siegele

-ASS-  
Arbeitskreis Schüßler-Salze

Rückblick zum Abendvortrag  
Gehirnforschung am 15. März
Günter Haffelder, leider im Juni 2018 ver-
storben, war Physiker und Psychologe. Nach 
mehrjähriger leitender Tätigkeit in der In-
dustrie in der Forschung arbeitete er als 
freiberuflicher Managementtrainer in Unter-
nehmen der Computerbranche und lehrte als 
Lehr-Supervisor an einer Fachhochschule. 
Neben seiner Arbeit in eigener psycholo-
gischer Praxis gründete er das Institut für 
Kommunikation und Gehirnforschung. Zur 
Fortsetzung der Arbeit gründete er das Ins-
titut Neuroscience and Art e.V. Stuttgart, 
damit seine Mitarbeiter die Forschung 
weiterführen können. Die wissenschaft-
lichen Mitarbeiter kommen aus den Fach-
richtungen Physik, Psychologie, Pädagogik, 
Sprachen, Biologie, Informatik, Musik und 
Medizin. Nach ihrer akademischen Ausbil-
dung haben sie institutsintern eine Ausbil-
dung im EEG-spectralanalytischen Messver-
fahren durchlaufen.
Referentin Christl Brucher vom Institut 
Neuroscience and Art e.V. Stuttgart gab uns 
Einblicke in spezielle Messverfahren, der 
EEG-Spectralanalyse. Mit dem lassen sich 
funktionelle Prozesse des Gehirns sichtbar 
machen. Gefühle, Blockaden, Traumatisie-
rungen, übertragene Ängste zeigen sich in 
den Messgrafiken. Die Bedeutung der ge-
danklichen Einstellung und der bewusste 
Umgang mit Informationen im therapeuti-
schen Prozess ist messbar.
Die Anwendung der neuroaktiven Musik zur 
Harmonisierung und Synchronisierung von 
Problemen ist der Schlüssel zur Verbesse-
rung und Verschwinden von vielen Proble-
men.
Angeschnitten hat Frau Brucher die Berei-
che Lernforschung und Überwindung ce-
rebraler Schädigungen. Innerhalb der zwei 
Stunden lag das Augenmerk auf Einblicken 
in das Gehirn mit der linken und rechten 
Gehirnhälfte. Dort konnte sichtbar gemacht 
werden, welche Probleme die Probanden 
nach einem Fragenkatalog zeigten, zum Bei-
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5. Bericht des Kassiers
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung des Gesamtvorstandes
8. Neuwahl des 1. Vorsitzenden
9. Neuwahl des Kassiers
10. Neuwahl von bis zu 3 Beisitzern
11. Neuwahl von 2 Kassenprüfern
12. Anträge
13. Sonstiges
Wir freuen uns über zahlreiches Erscheinen.

Tierschutzverein Ettlingen e.V.

Aus dem Alltag eines Tierschützers
Hallo liebe Tierfreunde,
„Aus dem Alltag eines Tierschützers“:
Kurz vor Weihnachten erreichte eines unse-
rer Mitglieder ein Hilferuf wegen in Not gera-
tener Meerschweinchen. Nach Rücksprache 
starteten zwei Mitglieder am 23.12.2018 
die „Meerschweinchen-Rettungsaktion“. 
Das komplette Ausmaß wurde erst vor Ort 
wirklich bekannt:
Die Kleinen waren abgemagert, mit teilwei-
se stark hervorstehenden Knochen und je-
des hatte offene Wunden. Einige waren noch 
dazu auch sichtbar trächtig. Sie lebten alle 
in diesem Zustand und bei dieser Kälte un-
geschützt im Freien - ein absolutes No-Go.
Aufgrund des Gesundheitszustands mussten 
einige noch am gleichen Tag zum tiermedi-
zinischen Notdienst.
Insgesamt vier Weibchen und zwei Männ-
chen konnten gerettet werden. Das kleinste 
Weibchen bekam wenige Tage zuvor noch 
Jungtiere, die aber bereits tot waren. Die 
anderen drei Weibchen bekamen ihre Wür-
fe bei uns in Sicherheit, sodass die Grup-
pe schnell auf insgesamt 15 Tiere anwuchs. 
Durch die liebevolle und artgerechte Pflege 
auf unserer externen Pflegestelle und der 
intensiven tiermedizinischen Versorgung 
(Kosten belaufen sich bisweilen im unte-
ren vierstelligen Bereich) sind die Kleinen 
mittlerweile gesund und suchen ein neues, 
liebevolles Zuhause.
Seitdem sind noch weitere tierische Notfälle 
dazugekommen und Anfragen auf Hilfe bzw. 
Aufnahme weiterer Tiere eingegangen. Aber 
auch wir können nur begrenzt helfen und 
dann auch nur mit Ihrer Unterstützung. Vor 
allem aber auch nur, wenn durch vermittelte 
Tiere wieder neuer Platz frei wird.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an:
info@tierheim-ettlingen.info oder spre-
chen Sie uns auf den AB: 07243-93612.

Pudelfreunde VDP Ettlingen

Übungsbetrieb beginnt am 30. März
Am 30. März starten die Pudelfreunde wieder 
mit dem Übungsbetrieb auf dem Vereinsgelän-
de in der Herbststraße 24b in Bruchhausen.
Ab sofort kann man wieder mit seinem klei-
nen bis mittelgroßen Hund, jeder Rasse, 
auch Mischlinge, am Grunderziehungskurs 
teilnehmen. Der Kurs geht über drei Monate 
und findet samstags um 16 Uhr statt. Man 
kann jederzeit beginnen. Das Training um-
fasst neben Grundgehorsam auch den Frei-

lauf mit anderen Hunden zur Förderung der 
Solzialverträglichkeit. Ebenso werden ver-
schiedene Sportgeräte z.B. Hürden, Tunnel, 
Slalom, Laufsteg usw. eingesetzt um Spaß 
und Freude am gemeinsamen Training zu 
haben.

 
 Foto: Ruth Seifert

Wir sind für Hundefreunde kleiner und mit-
telgroßer Hunde (nicht nur Pudel) der richti-
ge Ansprechpartner. Hier kann man im Kreis 
Gleichgesinnter seinen Hund und sich bewe-
gen und auch mal gemütlich beisammensit-
zen. Schauen Sie einfach mal unverbindlich 
bei uns rein!

Nähere Info www.pudelfreunde-ettlingen.de 
oder Tel. 0721-44479.

Freundeskreis  
Katze und Mensch

Nächstes Treffen
Freundeskreis Katze und Mensch – Katzen-
betreuung auf Gegenseitigkeit:
Das Treffen der Ortsgruppe Ettlingen findet 
am Montag, 25. März, ab 19 Uhr statt - an 
einem neuen Ort, im Restaurant Padellino 
in der Seminarstraße. Interessenten sind 
herzlich willkommen. Weitere Informati-
onen unter www.katzenfreunde.de oder  
Tel. 7401932.

Stenografenverein  
Ettlingen e.V.

Bundesjugendschreiben 2019 – Schreib-
wettbewerb beim Stenografenverein Ett-
lingen
Am Donnerstag, 28. März, findet um 17 Uhr 
beim Stenografenverein in der Wilhelm-
Lorenz-Realschule im Untergeschoss das 46.
Bundesjugendschreiben statt. Bei diesem 
Schreibwettbewerb in verschiedenen Dis-
ziplinen können Kinder und Jugendliche 
wieder ihre Fitness im schnellen Schreiben 
beweisen. Auch Erwachsene haben die Mög-
lichkeit, außer Konkurrenz am Schreibwett-
bewerb teilzunehmen.
Beim Tastschreiben muss ein Text 10 Minu-
ten lang abgeschrieben werden. Erfolgreich 
ist, wer viele Anschläge mit möglichst we-
nigen Fehlern schafft. 60 Anschläge pro Mi-
nute (ohne Fehler) müssen allerdings min-
destens erreicht werden, um in die Wertung 
zu kommen. In der Textbearbeitung werden 

Veränderungen an einem vorgegebenen Text 
vorgenommen, z. B. durch Löschen, Einfü-
gen oder Ersetzen von Textteilen, Umstellen 
von Wörtern oder Absätzen, Hervorhebun-
gen durch Fettschrift, Unterstreichen, Rah-
men, Einrücken etc. Dabei spielt die schnelle 
und korrekte Bearbeitung eine Rolle. Außer-
dem gibt es noch einen Mannschaftswettbe-
werb in Form eines Staffelschreibens. Dabei 
schreiben vier Teilnehmer/-innen gemein-
sam einen Text ab, und zwar nacheinander 
je einen Absatz eines vorgegebenen Textes.
Wer sich in Kurzschrift beteiligen möchte, 
kann am Dienstag, 26. März, um 18:30 Uhr 
zum Stenografenverein kommen. Dort wer-
den Texte in steigender Geschwindigkeit dik-
tiert, die möglichst fehlerfrei in Langschrift 
zu übertragen sind. 80 Silben in der Minute 
sind die Voraussetzung zur Teilnahme.
Der Stenografenverein Ettlingen ruft zur ak-
tiven Teilnahme an dem beliebten dezentra-
len Wettbewerb auf und freut sich über eine 
gute Beteiligung. Eine vorherige Anmeldung 
ist nicht erforderlich. Für Mitglieder und 
Schüler aus den Arbeitsgemeinschaften ist 
die Teilnahme kostenlos, ansonsten kostet 
die Teilnahme 3 €. Wer noch Fragen hat, er-
hält nähere Auskünfte und Information bei 
der Geschäftsstelle unter E-Mail: info@ste-
noettlingen.de, Tel. 07243 31212.

Sozialverband VdK -  
OV Ettlingen

Nächste Sprechstunde
Am Donnerstag, 28. März, findet um 16 Uhr 
die nächste Sprechstunde statt. Ort, ist wie 
immer das Begegnungszentrum Ettlingen in 
der Klostergasse 1.

REHAB Karlsruhe
In der Messe Karlsruhe findet zwischen 16. 
bis 18. Mai. die REHAB statt. Freikarten 
können Sie in unserer regelmäßigen Sprech-
stunde abholen.

Pfadfinderbund Süd e.V.  
Stamm Cherusker

Winterlager der Meuten
Zusammen mit allen anderen Wölflingsgrup-
pen des Stammes nahm unsere Meute Sioni-
wölfe Ende der Faschingsferien am großen 
Winterlager teil. Das Lager war der Höhe-
punkt des letzten halben Jahres, in dem die 
Kinder Abenteuer als Wikinger erlebten. Im 
Vordergrund stand dabei das Leben von Leif 
Eriksson, der um das Jahr 1000 die Überfahrt 
in das bis dato noch unbekannte Amerika 
wagte. Die Kinder lernten dabei das Leben 
auf dem Land und auf den Schiffen kennen, 
übten Seemannsknoten und fanden heraus, 
wie man sich auf See mit und ohne Kompass 
orientieren konnte. Spannende Gefahren zu 
Land und auf See – Stürme, Schiffsbrüche 
und das Aufeinandertreffen mit wilden Tie-
ren brachten dabei viel Kurzweil.
Nachdem die Überfahrt von Grönland über 
das felsige „Heluland“, das dicht bewaldete 
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Kurs 1: Grundwissen
Kurs 2: Telefon und Internet
Kurs 3: Fotos aufnehmen und bearbeiten; 
Benutzung von WhatsApp.
Zu jedem Kurs kann darüber hinaus ein aus-
führliches Skriptum kostengünstig erworben 
werden. Alle Kurse werden von einem versier-
ten Fachmann angeboten; daher muss eine 
Kursgebühr entrichtet werden. Einzelheiten, 
auch zu den Terminen, sind unter der Tele-
fon-Nummer 07243-3619017 oder in unserer 
Sprechstunde (montags zwischen 11 und 12 
Uhr im Rathaus Bruchhausen) zu erfragen.
Große Beachtung fanden auch die Informa-
tionen zum von uns für Samstag, 25. Mai, 
im Zusammenhang mit dem diesjährigen 
Dorffest geplanten Flohmarkt, der erstma-
lig mit einem Kinderflohmarkt kombiniert 
werden soll.
Einen kleinen Eindruck von der sehr gelun-
genen Kaffeenachmittags-Veranstaltung 
vermittelt das Foto. Die Besucher werden 
gerne wiederkommen, und ein Folgetermin 
Anfang Mai ist bereits angedacht.

seniorTreff im  
Rathaus Bruchhausen

Regelmäßige Veranstaltungen
Boule montags von 14 bis 16 Uhr und mitt-
wochs von 14 bis 16 Uhr auf dem Bouleplatz 
an der Fère-Champenoise-Straße
Skat dienstags von 14 bis 16 Uhr
Sturzprävention: Bei der Sturzprävention 
sind Plätze frei geworden. Wer gerne in die-
ser gesundheitlichen Vorsorgegruppe mit-
machen möchte, hat nun die Gelegenheit 
dazu. Die Gruppe trifft sich jeden Dienstag 
von 9-10 Uhr im Rathaus Bruchhausen.
Näheres hierzu erfahren Sie unter Tel. 9211.
Gestalten mit Ton jeden 1. Dienstag im Mo-
nat um 9:30 Uhr in der Werkstatt Baum
Gehirnjogging vierzehntägig, donnerstags 
um 9:30 Uhr jeweils in den ungeraden Ka-
lenderwochen
Geschichtskreis Der Geschichtskreis findet 
einmal im Monat von 15:30 Uhr bis 17:30 Uhr 
im Rathaus Bruchhausen statt. Der nächste 
Geschichtskreis findet am 4. April statt.
Wenn kein anderer Ort angegeben ist, finden 
die Veranstaltungen im Rathaus Bruchhau-
sen statt. Anmeldung und Information: 
Ortsverwaltung Bruchhausen, 
donnerstags 9:30 bis 11 Uhr, Telefon 9211.

TV 05 Bruchhausen e.V.

Generalversammlung
Die Generalversammlung des TV05 findet die-
ses Jahr voraussichtlich am Sonntag, 5.5. ab 
15 Uhr statt. Ein wesentlicher Bestandteil der 
Generalversammlung ist der Kassenbericht. 
Das Steuerbüro kann den Jahresabschluss 
leider nicht vor diesem Termin fertigstellen. 
Daher resultiert der verzögerte Termin. Eine 
endgültige Ankündigung mit Tagesordnung 
veröffentlichen wir rechtzeitig im Amtsblatt.

„Markland“ zu dem fruchtbaren „Vinland“ – 
so die von den Wikingern vergebenen Namen 
– geglückt war, wurde auf dem Winterlager 
das neu entdeckte Land erkundet und die 
ersten Siedlungen im Wald mit selbst ge-
bastelten Hütten gegründet. Den Abschluss 
bildete ein großes Fest im Wikingerdorf!
Kontaktadresse:
Pfadfinderbund Süd, Stamm Cherusker, 
Katja Rull, Tel. 07243/78930
www.pfadfinderbund-sued.de

Aus den Stadtteilen

Stadtteil
Bruchhausen

Ortsverwaltung

Aktuelles aus dem Rathaus (12/2019)
Jetzt wird es wahr – der Garten des Ge-
denkens wird realisiert
Liebe Bruchhausener,
die Friedhofsbesucher werden es schon be-
merkt haben: die gärtnergepflegten Grab-
stätten werden aktuell angelegt.

 
Der „Garten des Gedenkens“ ist im Entstehen
 Foto: Georg Reiser

Was ist nun ein gärtnergepflegtes Grab-
feld?
Das komplette Grabfeld und die einzelnen 
Grabstätten werden über die gesamte Ru-
hezeit hinweg von den örtlichen Friedhofs-
gärtnern bepflanzt und gepflegt.
Mit dem Erwerb einer Grabstätte im gärt-
nergepflegten Grabfeld schließen Sie einen 
Dauergrabpflege-Vertrag mit der Genossen-
schaft Badischer Friedhofsgärtner eG ab. 
Damit erhalten Sie für die gesamte Laufzeit 
die Garantie für eine würdevoll gepflegte 
Grabstätte.
Für die Hinterbliebenen entstehen über die 
gesamte Laufzeit keine zusätzlichen Kosten 
oder Pflegearbeiten.
Mit einem Dauergrabpflege-Vertrag haben 
Sie die Möglichkeit, zu Lebzeiten vorzusor-
gen und die Bestattung in einem gärtneri-
schen Grabfeld bereits zu Lebzeiten selbst 
zu bestimmen.
Das gärtnergepflegte Grabfeld ist ein Be-
stattungsangebot der Stadt Ettlingen unter 
Mitwirkung der Genossenschaft Badischer 
Friedhofgärtner mit Sitz in Karlsruhe. Infor-
mationen erhalten Sie telefonisch unter der 
Nr. (0721) 944870 oder im Internet unter 
www.dauergrabpflege-baden.de.

Es war dem Ortschaftsrat ein Anliegen, diese 
Form der Bestattung auch auf dem Bruch-
hausener Friedhof anbieten zu können.
Für den Ortschaftsrat
Wolfgang Noller
Ortsvorsteher

Ortsverwaltung Bruchhausen geschlossen 
Am Freitag, 22. März, ist die Ortsverwaltung 
wegen einer Schulung am Nachmittag ge-
schlossen.

Beistellgut wird bei Abholung der Wert-
stofftonne nicht mitgenommen
Aus gegebenem Anlass weisen wir darauf 
hin, dass Beistellgut neben der grünen Ton-
ne wie z. B. gefüllte Plastiksäcke oder Kisten 
nicht mitgenommen werden.

Spatenstich „Seniorenhaus Bruchhausen“ 
mit OB Arnold
Bruchhausen hat bereits eine gute Infra-
struktur - jetzt wird sie noch besser. Wir 
bekommen ein Seniorenhaus mit 45 Pfle-
geplätzen, 11 Betreuten Wohnungen im 
sozialen Wohnungsbau und 10 (Betreuten) 
Wohnungen im Sondereigentum.
Als sichtbares Zeichen für den Baube-
ginn findet am Freitag, 22. März 2019, um  
16.30 Uhr der Spatenstich statt.
Einladende zum Spatenstich sind die Ettlin-
ger Investoren, welche das langerwartete 
Projekt finanziell schultern.
Sie würden sich über die Anwesenheit von 
interessierten Bürgern freuen.
Für den Ortschaftsrat
Wolfgang Noller

Bürgernetzwerk

Nachlese zu unserem Kaffeenachmittag

Unser Kaffeenachmittag für die Bürger von 
Bruchhausen war ein schöner Erfolg. Etliche 
Damen und Herren waren gekommen, um 
sich in gemütlicher Runde mit uns auszu-
tauschen. Bei Kaffee und Kuchen wurden die 
Anwesenden mit Informationen über unsere 
laufenden und geplanten Aktivitäten ver-
sorgt. Wir gaben zunächst einen allgemei-
nen Überblick, und danach was für die nahe 
Zukunft in Vorbereitung ist:
Ende April, immer mittwochs am späteren 
Nachmittag, startet der Kurs “Bewegung in 
Bruchhausen“ unter fachmännischer Anlei-
tung unter Einbeziehung der am Boule-Platz 
aufgestellten Trimm-Dich-Geräte; hierzu lie-
gen erste Anmeldungen vor.
Auch für die drei Kurse zum richtigen Um-
gang mit Smartphones (Android) gab es 
einiges Interesse. Hier einmal einige Einzel-
heiten:


